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Beethovens 3. Sinfonie trägt den Beinamen „Eroica“ und war vom Komponisten selbst zunächst Napoleon gewidmet worden. Und 
die 5. Sinfonie wird mit ihrem legendären Eingangsmotiv und der Tonart c-Moll immer als die „Schicksals-Sinfonie“ bezeichnet. 
Aber dazwischen steht die 4. Sinfonie, die nichts von der Monumentalität oder Tragik in sich hat, sondern eine der freundlichsten 
Sinfonien Beethovens ist! Und der Grund: Wie so oft in solchen Fällen – die Liebe! In diesem Fall schrieb Beethoven aus dem Hoch-
gefühl der Verliebtheit mit der Comtesse Josephine Brunsvik besonders freundliche Melodien, nur der Start ist merkwürdigerweise 
einer düsteren Adagio-Einleitung vorbehalten.

Medizin: Beethoven wurde von eigenen Ärzten vergiftet - WELT
Vielleicht nicht die schlechteste Auswahl der von Jürgen Weisser geleiteten Kurpfalzphilharmonie für die-
sen Abend, neben einer eleganten Ouvertüre von Joseph Martin Kraus und einem virtuosen Fagottkon-
zert von Bernhard Crusell (Solist: Franz-Jürgen Dörsam) eine frohmachende Sinfonie zu wählen? Denn 
der Anlass der Serenade ist unbestreitbar ein sehr froh und dankbar machender: 1989 durfte der Fall der 
innerdeutschen Grenze erlebt werden, die Menschheit spürte Aufbruchstimmung durch das Ende des 
Kalten Kriegs und das Annähern zuvor verfeindeter Blöcke. Allzu gerne verdrängt der Mensch, was zuvor 
an Leid vor allem hinter dem „Eisernen Vorhang“ ausgehalten wurde und wie hoffnungslos für viele, die 

nicht mehr an eine Wiedervereinigung glauben konnten, die Perspektive in der DDR sein musste.
Bammental feiert auch deshalb den Nationalfeiertag als Orchesterserenade, weil so die gesamte Bevölkerung dabei sein kann: Dem 
frühere Bürgermeister Herbert Echner schwebte das „Gemeindefest“ vor Augen, als er 1990 den 3.10. als zukünftiges festes Datum 
für die Orchesterserenade vorschlug. Ein Jahr zuvor hatte die erste Serenade noch vor der Grenzöffnung stattgefunden…
Schirmherr Bürgermeister Holger Karl, die Gemeindeverwaltung und der Kulturring freuen sich über ein weiterhin gemeinsames 
Wahrnehmen dieses Datums. Und um das Feiern leichter zu machen, sind im Eintrittspreis von 19 € bzw. 17 € für Ermäßigte auch 
Getränke und Snacks in der Pause schon enthalten! Dank der Unterstützung durch Bammentals Energieversorger kommen Familien 
mit allen eigenen Kindern unter 18 Jahren sogar für pauschal 50 € ins Konzert, das mit seiner Anfangszeit um 17 Uhr auch bewusst 
familienfreundlich gelegt wurde!

35. Bammentaler Orchesterserenade am 3. Oktober 2023, 17.00 Uhr
Zwischen Helden- und Schicksals-Sinfonie…
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Führerschein jetzt umtauschen

Frist für die Jahrgänge 1965 bis 1970  
läuft am 19. Januar 2024 ab
Immer noch sind zahlreiche Autofahrerinnen und Autofahrer mit 
dem veralteten grauen oder rosa „Lappen“ unterwegs, dem alten Pa-
pierführerschein. Doch diese Dokumente verlieren nach und nach 
ihre Gültigkeit, je nach dem Geburtsjahr der Inhaberinnen und In-
haber. Daher müssen die alten Führerscheine rechtzeitig gegen den 
neuen EU-einheitlichen Kartenführerschein ausgetauscht werden, 
der eine Gültigkeit von 15 Jahren besitzt.
Der Führerschein-Umtausch erfolgt gestaffelt, um den Fahrerlaub-
nisbehörden die Bearbeitung der Anträge zu erleichtern. Als erster 
Schritt werden die bis einschließlich 31.12.1998 ausgestellten Papier-
führerscheine umgetauscht:
Geburtsjahr Tag, bis zu dem der Führerschein 
des Fahrerlaubnisinhabers ausgetauscht sein muss
vor 1953 19.01.2033
1953 bis 1958 19.07.2022
1959 bis 1964 19.01.2023
1965 bis 1970 19.01.2024
1971 oder später 19.01.2025
Demnach läuft im Januar 2024 die Umtauschfrist für Personen ab, 
die zwischen 1965 und 1970 geboren wurden. Die alten Führer-
scheine verlieren mit Ablauf der jeweiligen Umtauschfristen ihre Gül-
tigkeit. Wird der alte Führerschein dennoch weiter genutzt, riskiert 
die Inhaberin oder der Inhaber des Führerscheins bei Kontrollen ein 
Verwarngeld.
Was ist zu tun?
Vereinbaren Sie einen persönlichen Termin bei der für Ihren Wohn-
ort zuständigen Fahrerlaubnisstelle (Landratsamt Rhein-Neck-
ar-Kreis mit den Fahrerlaubnisstellen Sinsheim, Weinheim und 
Wiesloch). Dies ist online unter www.rhein-neckar-kreis.de/fuehrer-
scheinumtausch möglich.
Welche Unterlagen müssen Sie beim Termin mitbringen?
• Gültiger Personalausweis oder gültiger Reisepass
•  Karteikartenabschrift von der Fahrerlaubnisbehörde, die den letzten 

Führer-schein ausgestellt hat, sofern dieser Führerschein nicht vom 
Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis ausgestellt wurde. Die Karteikar-
tenabschrift kann telefo-nisch angefordert werden und wird in der 
Regel direkt an die Fahrerlaubnis-behörde geschickt.

• „alter“ Führerschein
• aktuelles biometrisches Lichtbild
Der Führerschein wird bei der Bundesdruckerei in Berlin hergestellt. 
Die voraussichtliche Fertigungsdauer des Führerscheins beträgt ca. 2 
- 3 Wochen. Er wird Ihnen von dort direkt übersendet. Die Gebühr 
beträgt inkl. Versandkosten 30,40 Euro.
Weitere Informationen zum Umtausch finden Sie auch auf der Home-
page des Kreises www.rhein-neckar-kreis.de/fuehrerscheinumtausch.

Deutsch-schweizerische Rentenberatung vor Ort

Die Deutsche Rentenversicherung (DRV) und die Träger der gesetzli-
chen Rentenversicherung in der Schweiz bieten jedes Jahr grenzüber-
schreitende Informationen zur Rente an. Wir laden am 12. Oktober 
2023 zu einem internationalen Beratungstag in Mannheim ein. 
Dieses Angebot richtet sich an alle Personen, die Beiträge zur gesetz-
lichen Rentenversicherung in Deutschland und der Schweiz gezahlt 
haben. Experten beider Länder erteilen diesen Versicherten kostenlos 
Auskünfte zum jeweiligen nationalen Recht und zu den zwischen-
staatlichen Auswirkungen. 
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Gemeinde Spechbach 

Rhein-Neckar-Kreis 
 

Die Gemeinde Spechbach sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
 

unbefristet und in Vollzeit 
eine/n Bauhofmitarbeiter*in (m/w/d) 

 
unbefristet und in Teilzeit 

eine Reinigungskraft (m/w/d) 
für die kommunalen Gebäude 

 
unbefristet und in Teilzeit 

eine/n Mitarbeiter*in (m/w/d) 
für die Kernzeitbetreuung 

 
unbefristet und als 520,- € Minijob 

eine/n Mitarbeiter*in (m/w/d) 
für die Kernzeitbetreuung 

 
Die genauen Inhalte der Stellenausschreibungen finden Sie auf 

www.spechbach.de 

Gemeinde Spechbach
Rhein-Neckar-Kreis

Die Gemeinde Spechbach sucht zum  
nächstmöglichen Zeitpunkt 

unbefristet und in Vollzeit
eine/n Bauhofmitarbeiter*in (m/w/d)

unbefristet und in Teilzeit
eine Reinigungskraft (m/w/d)

für die kommunalen Gebäude

unbefristet und in Teilzeit
eine/n Mitarbeiter*in (m/w/d)

für die Kernzeitbetreuung

unbefristet und als 520,– € Minijob
eine/n Mitarbeiter*in (m/w/d)

für die Kernzeitbetreuung

Die genauen Inhalte der Stellenausschreibungen finden Sie auf
www.spechbach.de

 

 
 
 

      
 

 

 
 
 

 

30.08.2023 
 
Pressemit-
teilung für 
aktuelle 
Instandset-
zungsarbei-
ten an der 
Eisenbahnüberführung (EÜ) über die Hauptstr. 

/ Wiesenbacherstr. in Bammental 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 

wir möchten Sie darüber informieren, dass die Deutsche Bahn AG für nötige Instandsetzungsarbeiten an 
der EÜ über die Hauptstr./ Wiesenbacherstr. in Bammental durchführen wird. Dadurch wird es voraus-
sichtlich im Zeitraum vom 02. Oktober bis zum 07. Dezember 2023 tagsüber zeitweise zu lärmintensiven 
Arbeiten kommen.  

In Rahmen dieser Sanierung wird der Korrosionsschutz der Walzträger erneuert, sowie die Längsfuge, die 
Betonoberflächen und das Mauerwerk saniert. 

 
Hierfür ist eine durchgehende Sperrung beider Fahrspuren der Straße sowie der Gehwege unterhalb der 
Brücke erforderlich. Ein ,,Fußgänger-Durchgang‘‘ wird unterhalb der Brückenmitte eingerichtet. 

 
Wir sind bemüht, die aus den Bauarbeiten und dem Einsatz von Maschinen resultierenden Störungen so 
gering wie möglich zu halten. Dennoch lässt sich Baulärm leider nicht ausschließen. Dafür bitten wir um 
Ihr Verständnis und entschuldigen uns vorab für die entstehenden Unannehmlichkeiten. 

 
  Ihre Deutsche Bahn AG, 
  Karlsruhe, 30.08.2023. 

DB Netz AG 
Regionalbereich Südwest 

Schwarzwaldstr. 86 
76137 Karlsruhe 

www.db.com  
 

Samuel Mirza 
Mobil: 015237518650 

samuel.mirza@deutschebahn.com 
Zeichen: I.NA-SW-RI 

DB Netz AG • Schwarzwaldstr. 86 • 76137 Karlsruhe 

Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis 
Kurfürsten-Anlage 38 - 40 
69115 Heidelberg 

Wiesenbacherstr. in Bammental

Wir möchten Sie darüber informieren, dass die Deutsche Bahn AG 
für nötige Instandsetzungsarbeiten an der EÜ über die Hauptstr./ 
Wiesenbacherstr. in Bammental durchführen wird. Dadurch wird es 
voraussichtlich im Zeitraum vom 02. Oktober bis zum 07. Dezem-
ber 2023 tagsüber zeitweise zu lärmintensiven Arbeiten kommen. 
In Rahmen dieser Sanierung wird der Korrosionsschutz der Walz-
träger erneuert, sowie die Längsfuge, die Betonoberflächen und das 
Mauerwerk saniert.
Hierfür ist eine durchgehende Sperrung beider Fahrspuren der Stra-
ße sowie der Gehwege unterhalb der Brücke erforderlich. Ein ,,Fuß-
gänger-Durchgang‘‘ wird unterhalb der Brückenmitte eingerichtet.
Wir sind bemüht, die aus den Bauarbeiten und dem Einsatz von Ma-
schinen resultierenden Störungen so gering wie möglich zu halten. 
Dennoch lässt sich Baulärm leider nicht ausschließen. Dafür bitten 
wir um Ihr Verständnis und entschuldigen uns vorab für die entste-
henden Unannehmlichkeiten.

Ihre Deutsche Bahn AG, Karlsruhe, 30.08.2023.
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Notrufe

Notruf, Unfall 110
Feuerwehr und Rettungsdienst 112
Kinderschutz-Notruf im Rhein-Neckar-Kreis 112
Polizeiposten Meckesheim 06226 1336
Polizeirevier Neckargemünd 9254-0 
Kläranlage Tel. 972125 
Wassermeister  Tel. 06223 92556-0, Fax 92556-22
MVV Energie - Erdgas Notfall-Hotline Tel. 0621 2903573
Bei Unterbrechung der Stromversorgung Tel.0800 7962787
und stromausfall.de
Technische Meldungsannahme Tel. 06223 963-300 
Unity Media Baden-Württemberg Tel. 0221 46619100
Psychologische Beratung nach hoch belastenden Ereignissen 
(Kriminalität, Unfälle, Todesfälle)
BeKo Rhein-Neckar Tel. 06221 7392116, www.beko-rn.de
Telefonzeiten:  Mo und Fr 10 - 13 Uhr, Di und Do 14 - 16 Uhr

Telefonseelsorge Rhein-Neckar

Notrufnummer der Telefonseelsorge
Tag und Nacht (bundesweit – gebührenfrei) 0800 1110111
Integrationsfachdienst
Hebelstr. 22, 69115 Heidelberg, Eingang C Tel. 06221 8901510
Psychosoziale Beratungsstelle (PSB) Tel. 06221 882673
Sekretariatssprechzeiten: Gespräche nach Vereinbarung
Mo, Di, Do, Fr 9.00 - 12.00 Uhr, Mo - Do 13.00 - 15.00 Uhr
Beratungsstelle für Hörbehinderte (Bf H) Mo - Di und Do - Fr 9.00 - 12.00 
Uhr, Tel.-Nr. 06221 88-3561 
St-Nr. / Fax-Nr. 06221 88-2124 /  06221 88-2112
Sozialstation f. Ambulante Pflegedienste Neckargemünd, Mühlgasse 8/1 
(Seniorenwohnanlage),  Tel./Fax 9221-0/9221-44 
Pflegenotdienst: 0171 7916506
Kreisseniorenrat des Rhein-Neckar-Kreises e.V.
Bahnhofstraße 54, 69151 Neckargemünd Tel. 06223 8681223
Ambulanter Pflegedienst, Tagespflege, Pflegeheim Anna-Scherer-Haus
Reilsheimer Mühlweg 2    Tel. 06223 966-0
Ambulanter Pflegedienst KUR Scholl,  Tel. 06223 865630
Tag u. Nacht erreichbar  Tel. 0173 3234875
Pflegedienst Kompass,  Tel. 06223 8689840, Mobil 0170  5593821
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V. Mobil 0151 72448866

Pflegestützpunkt Neckargemünd: persönliche Beratung vor Ort zum The-
ma Unterstützung und Betreuung „vor“ der Pflege Di - Fr von 9 - 14 Uhr 
nach telefonischer Terminvereinbarung unter der Nummer: 06221 522-2737 
Außensprechstunden: Bammental Dienstag 9 - 12 Uhr, Gaiberg 3. Dienstag-
nachmittag 13 - 16 Uhr und Wiesenbach 1. Mittwochvormittag 9 - 12 Uhr

Sozialpsychiatrischer Dienst 

Sozialpsychiatrischer Dienst, SPHV Service gGmbH – Hilfe und Beratung 
für psychisch Kranke – Heidelberger Straße 51, 69168 Wiesloch, Tel. 06222 
77394-1205 / Hollmuthstraße 8, 69151 Neckargemünd, Tel. 06222 77394 
1220, Montag, 15:30 - 17:00 Uhr, Freitag, 9:00 - 10:00 Uhr und nach Ver-
einbarung
Der Caritasverband hält jeden Donnerstagnachmittag von 14 bis 17 Uhr im 
kath. Kirchenzentrum der Pfarrgemeinde St. Nepomuk (Pfarrbüro) Haupt-
str. 29, 69151 Neckargemünd, Tel. 3554, Sprechstunde ab.

Die Nummer des AVR-Abfalltelefons lautet: 
07261 931-0
Web: info@avr-kommunal.de/www.avr-kommunal.de
AVR Energie GmbH, Dietmar-Hopp-Str., 74889 Sinsheim 0800 28755462

Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis, Außenstelle Sinsheim, Muthstr. 4
Zulassungsstelle Tel. 07261 9466-5514/Fax: 07261 9466-5520
Führerscheinstelle Tel. 06221 5225504/Fax: 06221 522 95521
Öffnungszeiten der Zulassungsstellen/Führerscheinstelle
Mo, Di, Do, Fr 7.30 - 12.00 Uhr, Mittwoch 7.30 - 17.00 Uhr
Krankentransport - Taxi
Bammental, Gaiberg und Wiesenbach 5598; 970323
Hebammendienst  Bammental , Tel. 5998; Gaiberg Tel. 47202
Pflegedienst
Individuelle Schwerstbehindertenbetreuung der AWO 06223 2188
Mobiler Sozialer Dienst der AWO 06223 74443
Neckarsteinacher Str. 14 in 69151 Neckargemünd
Malteser-Hilfsdienst e.V. 
Tel. 06222 92250
Wiesloch, Baiertaler Str. 26, Essen auf Rädern (Mahlzeitendienst):  
Tägliche Anlieferung von warmen Mahlzeiten (auch am Wochenende).
Frauenhaus Heidelberg  Tel. 06221 833088

Ärztliche Bereitschaftsdienste

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brauchen 
und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärztliche 
Bereitschaftsdienst für Sie da. Wenn Sie die Rufnummer 116 117 wählen, 
hören Sie in der Regel eine Bandansage, die Ihnen die Adresse der nächstge-
legenen Notfallpraxis und die Öffnungszeiten nennt. Falls Sie aus medizini-
schen Gründen einen Hausbesuch benötigen, bleiben Sie in der Leitung. Sie 
werden sodann an die zuständige Rettungsleitstelle weitergeleitet, welche die 
Hausbesuche koordiniert.
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Ret-
tungsdienst, der in lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Nötfällen 
alarmieren Sie bitte sofort den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.
Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie unter Tel. 0761 120 120 00.
Notrufnummer des ärztl. Bereitschaftdienstes Rufnummer 116117 (kos-
tenlos)
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Eberbach: Öffnungszeiten: Sa/So 8.00 
Uhr - Mo 7.00 Uhr; Feiertag 8.00 Uhr - Folgetag 7.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Schwetzingen: Öffnungszeiten: Mo/Di/
Do/Fr 19.00 Uhr – 24.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr - 24.00 Uhr, Sa/So/Feiertag 
8.00 Uhr - 24.00 Uhr
Allg. Notfallpraxis Heidelberg (Im Neuenheimer Feld 410, 69120 Heidel-
berg): Öffnungszeiten: Mo/Di/Do 19.00 Uhr - 23.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr - 
23.00 Uhr, Sa/So/Feiertag 8.00 Uhr - 23.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Sinsheim: Öffnungszeiten: Mo/Di/Do 
19.00 Uhr - Folgetag 7.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr - Folgetag 7.00 Uhr, Freitag 
19.00 Uhr – Mo 7.00 Uhr; Feiertag Vortag 19.00 Uhr - Folgetag 7.00 Uhr. 
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die
nächstliegende Notfallpraxis kommen.
Kinderärztlicher Notdienst, Kinderärztliche Notfallpraxis im Zentrum für 
Jugendmedizin, Universitätsklinikum Heidelberg, Im Neuenheimer Feld 430, 
69120 Heidelberg, Öffnungszeiten: Mo, Di, Do: 19.00 - 22.00 Uhr; Mi, Fr: 
16.00 - 22.00 Uhr; Sa, So, Feiertag: 9.00 - 22.00 Uhr. Patienten können ohne 
Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die Notfallpraxis kommen
Allg. Notfallpraxis Buchen (Neckar-Odenwald-Kliniken): Öffnungszei-
ten: Fr 19.00 - 22.00 Uhr; Sa/So/Feiertage: 8.00-22.00 Uhr
Allg. Notfallpraxis Mosbach (Neckar-Odenwald-Kliniken): Öffnungs-
zeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 - 22.00 Uhr; Mi 13.00 - 22.00 Uhr, Sa/So/Fei-
ertag: 8.00 - 22.00 Uhr
Telefonseelsorge: 24 Stunden an 365 Tagen im Jahr für alle, per Telefon 
0800 111 0 111 , 0800 111 0 222 oder 116 123 per Mail und Chat unter 
online.telefonseelsorge.de

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33
     www.aponet.de

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl · *max. 69 ct/Min/SMS
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Interessierte werden gebeten, sämtliche Versicherungsunterlagen 
sowie den Personalausweis mitzubringen, um eine umfassende Be-
ratung zu ermöglichen. Der Beratungstag findet am Donnerstag 
den 12. Oktober 2023 von 9 bis 18 Uhr in den Räumen der DRV 
Baden-Württemberg, Mozartstrasse 3 in Mannheim statt. Die DRV 
Baden-Württemberg bittet um Verständnis, dass eine vorherige tele-
fonische Terminvereinbarung unter 0621 820050 (Stichwort: Inter-
nationaler Beratungstag) mit Angabe der deutschen und schweizeri-
schen Rentenversicherungsnummer erforderlich ist.

Ehrenamtliche Vormünder dringend gesucht

Erfolgreiche Informationsveranstaltung 
der Koordinationsstelle Vormundschaft
„Ehrenamtliche Vormünder dringend gesucht!“ Diesem Aufruf des 
Jugendamtes des Rhein-Neckar-Kreises sind viele interessierte Bür-
gerinnen und Bürger gefolgt: Am 29. August 2023 fand die erste In-
formationsveranstaltung im großen Sitzungssaal des Landratsamtes 
in Heidelberg in erwartungsfreudiger Atmosphäre statt.
Frau Hörscher von der Koordinierungsstelle Vormundschaften vom 
Jugendamt des Rhein-Neckar-Kreises informierte die Interessierten 
über die Aufgaben, die Verantwortung und die Rolle eines ehrenamt-
lichen Vormundes. Ebenso wurde über den Ablauf und die Anforde-
rungen gesprochen, die das Jugendamt an die Bewerber stellt, um als 
Vormund eingesetzt werden zu können. Im Anschluss an den Vortrag 
beantwortete das Team der Koordinationsstelle Vormundschaft, Frau 
Hörscher, Herr Uhl und Frau Puy, die Fragen der Interessierten im 
Plenum und persönlichen Gespräch.
Die erste Informationsveranstaltung kann bereits jetzt als großer Er-
folg gewertet werden. Die vielen positiven Rückmeldungen im Vor-
feld der Veranstaltung und danach zeigen auf, dass im Rhein-Neck-
ar-Kreis ein großes bürgerschaftliches Engagement besteht. Der erste 
Schulungsblock im November, der als Vorbereitung für die Über-
nahme einer ehrenamtlichen Vormundschaft notwendig ist, ist fast 
vollständig belegt. Interessierte Bürgerinnen und Bürger können sich 
auch weiterhin bei der Koordinationsstelle Vormundschaft melden: 
Jugendamt Rhein-Neckar-Kreis, Koordinationsstelle Vormundschaft, 
C. Hörscher, 06221 522 2126, c.hoerscher@rhein-neckar-kreis.de
Die Schulungen sind fortlaufend geplant und werden auch mehrfach 
im Jahr 2024 angeboten. Ein späterer Einstieg ist deshalb jederzeit 
möglich. Die nächsten Informationsveranstaltungen zum Thema 
ehrenamtliche Vormundschaft finden dezentral in den Außenstellen 
des Rhein-Neckar-Kreises Weinheim, Wiesloch und Sinsheim statt. 
Rechtzeitige Informationen werden hierzu zu gegebener Zeit veröf-
fentlicht.
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31. Bammentaler Warentauschtag

Es ist wieder soweit!
Die BUND-Ortsgruppe Bammental und die Gemeinde Bammen-
tal laden ein zum 31. Bammentaler Warentauschtag, am Samstag, 
14.Oktober 2023 zwischen 10 und 12 Uhr auf dem Pausenhof des 

Gymnasiums Bammental (bei Regen in 
der Tiefgarage der Elsenzhalle).
Der Warentauschtag ist ein Flohmarkt 
ohne Geld.
Bringen Sie, was Sie weggeben möchten.
Nehmen Sie mit, was Sie gebrauchen kön-
nen: Kleidung, Geschirr, Spielsachen...

Wie immer bitte 
1. Kein Müll!
2. Keine Autoteile, keine Elektrogeräte, keine Möbel
3. Keine Tiere.
4. Nur von Privat an Privat, keine Händler!
5. Anlieferung erst ab 10 Uhr.
HelferInnen gesucht, 
die beim Aufbau (ab 9 Uhr) und / oder beim Abbau und Aufräumen 
(ab 12 Uhr) ein halbes oder ganzes Stündchen mit anpacken. Es gibt 
Arbeit für jeden Geschmack – vom spannenden Altkleidersortieren 
und -verpacken bis zum fröhlichen Tischestemmen (statt Fitness-Stu-
dio). Nette Leute trifft man dabei natürlich auch.
Lust bekommen? Dann bitte melden bei wulf-renfordt@freenet.de 
oder  wanxia.zeng@bammental.de oder einfach vorbeikommen.
Auf Ihren Besuch und Ihre Mithilfe freuen wir uns.

Elsenztalschule Bammental

14.09.2023: Die Elsenztalschule verabschiedet sich von 
Ihrem Schulleiter Sascha Lieneweg
Es war zwar schon seit Mai 2023 klar, doch nun war es dann auch 
wirklich so weit. Die Elsenztalschule verabschiedete Ihren Schullei-
ter Sascha Lieneweg, der eine neue Aufgabe im Amt für Schule und 
Bildung in Heidelberg antreten wird. „Mit fällt der Abschied von der 
Schule und der Gemeinde Bammental nicht leicht, aber ich freue 
mich nun auch auf die neue herausfordernde Aufgabe in Heidelberg“, 
meint Sascha Lieneweg dazu. 
Sascha Lieneweg kam im Februar 2019 als Nachfolger von Peter 
Fanta an die Elsenztalschule und verabschiedet sich nun nach knapp 
viereinhalb Jahren. „Die letzten Jahre an der ETS waren geprägt von 
strukturellen Veränderungen, die es der Schule ermöglichen sollen, 
flexibler und schneller auf die vielen Veränderungen und Herausfor-
derungen reagieren zu können, mit denen sich Schulen auseinander-
setzen dürfen und müssen“, meint Lieneweg. „Corona war und ist bis 
heute dabei sicher eine weitere große Herausforderung“. Aus seiner 
Sicht sei die Schule dabei durchaus erfolgreich gewesen, mit guten 
Leistungen und stark steigenden Schülerzahlen. „Natürlich hat nicht 
alles geklappt, was wir angestoßen haben. Ich glaube aber, dass wir 
als Schulleitungsteam, als Kollegium, gemeinsam mit den Eltern, der 
Gemeinde und den vielen Kooperationspartnern vorangekommen 
sind“, meint Lieneweg. 
Am letzten Tag von Sascha Lieneweg an der Schule wurde er von  
einem Flashmob der Schülerinnen und Schüler überrascht. Zu einem 
Lied von Udo Lindenberg, was den alten Hamburger Lieneweg sehr 
freute, tanzte die Schule und der Schulleiter konnte aus dem ersten 
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Stock zusehen. „Das ist natürlich sehr bewegend. Mir war es immer 
wichtig, ein nahbarer Schulleiter zu sein, zu dem die Kinder auch mit 
ihrem Kummer und ihren Sorgen kommen können. Ich habe den 
Eindruck, dass dies auch so angekommen ist.“
Nun muss ein neuer Schulleiter oder eine neue Schulleiterin an die 
Elsenztalschule kommen. Ein Ausschreibungs- und Bewerbungsver-
fahren wird es dazu geben. Etwas Geduld wird die Elsenztalschule 
noch brauchen. Bilder der Verabschiedung können auf der Home-
page der Schule angesehen werden. 

12.09.2023: Herzlich willkommen! 
Einschulung der neuen fünften Klassen an der Elsenztalschule 2023
Diensttagabend um 17.00 Uhr wurde es voll in der Aula der Elsenztal-
schule. Sie war bis auf den letzten Platz gefüllt. Die beiden neuen 
fünften Klassen wurden feierlich eingeschult. Für die neuen Schüle-
rinnen und Schüler der Klassen 5 beginnt nun die Schulzeit an der El-
senztalschule. Dabei müssen sie sich auf einige Neuerungen in ihrem 
Schülerleben einstellen. Als Ganztagesschule z.B. haben die Kinder 
vier Mal in der Woche Unterricht bis 15.45 Uhr. „Daran müssen sich 
einige Schülerinnen und Schüler nach der Grundschule durchaus 
erst einmal gewöhnen, das kann schon mal ein paar Wochen dauern“, 
berichtet die neue Klassenlehrerin Frau Feuchter. „Wir versuchen, 
es den Schülerinnen und Schülern durch eine sinnvolle Tagesrhyth-
misierung mit Entspannungsphasen zu erleichtern und Hausaufgaben 
müssen auch keine mehr gemacht werden. Die erledigen wir schon 
in der Schule“, meint Frau Feuchter. Daneben lernen die Kinder, sich 
verstärkt und immer stärker selbst zu organisieren. Coachinggesprä-
che, iPads, Sozialpraktika, keine Noten bis Klasse 8, Projektwochen, 
eine starke Jahrgangsorientierung neben der Einteilung in Klassen 
und fachübergreifendes Lernen sind einige weitere Dinge, die für vie-
le Kinder neu sind. „Zum Lernen dieser neuen Dinge geben wir den 
Schülerinnen und Schülern viel Zeit und begleiten sie individualisiert 
bei aufkommenden Schwierigkeiten“, ergänzt Maren Eckerle. „In der 
Regel bekommen die Kinder das aber schnell hin.“ „Jetzt legen die 
neuen Schülerinnen und Schüler an unserer Schule erstmal los und 
haben hoffentlich eine gute Schulzeit, an dessen Ende sie sagen kön-
nen, dass sie gerne an der ETS waren, dass sie viel gelernt haben, dass 
sie wissen, wer sie sind, was sie wollen und dass sie Kraft für ihr wei-
teres Leben getankt haben“, meint Sascha Lieneweg zum Abschluss.

Der Schulgarten entsteht
Baubeginn und weitere Spende an der Elsenztalschule

Endlich ist es los gegangen, die 
Bauarbeiten am Schulgarten der 
Elsenztalschule haben begonnen 
und wieder kann sich die Schule 
über eine Spende für den Schul-
garten freuen. Beim Schulgarten 
handelt es sich um ein großes 
Projekt der Elsenztalschule für 

die Klassen 1-10. Weitere Kooperationspartner sind in das Projekt 
einbezogen. Z.B. das Gymnasium Bammental, die Kindergärten in 
Bammental, die Werkstattschule Heidelberg und der Obst- und Gar-
tenbauverein Bammental. „Wir sind dankbar für die viele Unterstüt-
zung, die wir erhalten“, meint Schulleiter Sascha Lieneweg dazu. Am 
13.09.2023 kamen nun nochmals 1 500 € an Unterstützung durch die 
Sparkasse Heidelberg hinzu. „Wir freuen uns, die Elsenztalschule er-
neut bei dem für die Schule wichtigen Projekt unterstützen zu kön-
nen“, meint Regionalleiter Claudius Hurst. Auf dem angedachten und 
durch die Gemeinde genehmigten Areal eines zukünftigen Schulgar-

tens konnte er den symbolischen Scheck an Herrn Lieneweg, die 
Lehrerin Frau Ohlmeier, die im Planungsteam der Schule mitarbeitet, 
und den stellvertretenden Schulleiter Herrn Gromer übergeben. „Ge-
rade jetzt, nachdem die Bauarbeiten begonnen haben, sind wir für 
jede weitere Spende dankbar. Die allgemeinen Kostensteigerungen 
sind auch am Gartenprojekt nicht spurlos vorüber gegangen“, meint 
Frau Ohlmeier. Wenn alles klappen sollte und die Bauarbeiten zügig 
vorangehen, können die Schülerinnen und Schüler der Schule viel-
leicht schon im Frühling erste Pflanzen setzen. 

Gymnasium Bammental

Ehemaligentreffen Gymnasium Bammental 2023
Liebe Ehemalige, auch dieses Jahr möchten wir euch/Sie wieder ganz 
herzlich zu unserem Ehemaligentreffen an eure/Ihre alte Schule ein-
laden. In gemütlicher Atmosphäre können Sie/könnt ihr  im Foyer 
oder auch im ehemaligen Klassenzimmer mit früheren Mitschü-
ler*innen und Lehrer*innen über vergangene Zeiten sprechen und 
sich/euch in diese zurückversetzen zu lassen. Für das leibliche Wohl 
sorgen unsere 12er.
Wann? Freitag, 29. September 2023 ab 19.30 Uhr
 (wie immer der letzte Freitag im September)
Wo? Foyer des Gymnasiums Bammental
Wir freuen uns auf euer/Ihr Kommen!
Dr. Benedikt Mancini Heike Naeve
Schulleiter Abteilungsleiterin
 Koordinatorin Ehemaligentreffen

Max-Born-Gymnasium Neckargemünd

Schule ist für euch Schüler da!
Feierliche Aufnahme der neuen Fünftklässler am MBG
Keine Mikrofone, keine Präsentationstechnik - sollte es eine Begrü-
ßung der neuen Fünftklässler „unplugged“ geben? Das war die Frage, 
nachdem in der letzten Ferienwoche ein Blackout das Schulzentrum 
lahmlegte. Im Rekordtempo gelang es der Stadtverwaltung und der 
Syna über das Wochenende, die komplette Stromversorgung wieder 
herzustellen, sodass zum Schulbeginn und bei der Einschulungsfeier 
alles wieder in bester Ordnung war. Die Schüler:innen der Singklasse 
7a unter der Leitung ihrer Musiklehererin Sabine Krings begrüßten in 
der bis auf den letzten Platz gefüllten Aula des Schulzentrums 114 neue 
Fünftklässler mit ihren Eltern, Geschwistern und ihren neuen Leh-
rer:innen mit einem „Herzlich willkommen hier am -MBG!“ Schullei-
ter Joachim Philipp wünschte den Kindern in seiner Begrüßungsrede 
eine schöne und erfüllte Schulzeit am MBG. Er verknüpfte damit die 
Hoffnung, dass sich die wissbegierigen Gymnasiast:innen ihre natür-
liche Neugierde und ihren Fleiß bewahren, denn sie seien die Grund-
voraussetzungen für stets neue Erkenntnisse. Als Geschenk erhielten 
die Schüler:innen vom Schulleiter ein Büttenpapier und Kuvert. Sie 
sollten einen Brief an ihr eigenes Ich im Jahr 2031, dem Jahr ihres 
Abiturs, verfassen. Er wird ihnen diesen Brief bei der Verleihung der 
Abiturzeugnisse dann verschlossen als Briefträger zustellen. Welche 
Hoffnungen habe ich, welche Gedanken gehen mir durch den Kopf, 
wie erlebe ich meine ersten Tage am MBG? Das waren die Fragen für 
diese erste kleine Hausaufgabe. Schülersprecherin Frieda Hillers hieß 
die neuen Fünftklässler in ihrer Ansprache willkommen. Sie sprach ih-
nen Mut zu, auch wenn die große neue Schule zunächst sehr beeindru-
ckend sei: „Ihr werdet euch schnell einleben, wie ich vor 7 Jahren auch, 
denn wir leben hier ein gutes Miteinander am MBG.“ Abteilungslei-
terin Ana Hartmann hatte mit den 4 Klassenlehrer:innenteams alles 
bestens für die Aufnahme der Neuen vorbereitet. Sie erläuterte dem 
Publikum die Abläufe der ersten Schultage, den Willkommenstag, die 
Informationswege der Schule mit den beiden Apps und dem Newslet-
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ter sowie das Programm „Gut ankommen am MBG“. Dieses beinhaltet 
unter anderem das Thema Lernen mit dem von MBG-Kolleginnen 
entwickelten Heft ‚Lernen lernen mit Max‘ als auch das zweitätige 
Sozialtraining auf der Basis der Menschenrechte beinhaltet. Michael 
Fröhlich, Verkehrspädagoge beim ADFC Heidelberg, stellte den Kin-
dern und Eltern die Schulradler und Bus- bzw. Bahnmentor:innen vor. 
Schüler*innen, die als Lotsen ausgebildet sind und in den ersten Wo-
chen die Fünftklässler auf ihrem Schulweg begleiten und für ein siche-
res Ankommen sorgen. Große Erleichterung zeigte sich anschließend 
in den Gesichtern der neuen Fünftklässler*innen, als klar war, dass sie 
mit ihren Freund:innen in einer Klasse sind. Mit je einer Sonnenblu-
me hießen die Klassenlehrer:innen sie willkommen: Steffi Elgen und 
Frank Steininger die 5a, Verena von Busekist und Ole Latussek die 5b, 
die Carina Karpf und Elli Plewa die 5c und Anke Threimer und Frieder 
Wirth die 5d. Unterstützt werden die neuen Klassen von Paten aus den 
10. Klassen, die in den nächsten Monaten für die Kleinen da sein wer-
den.  Während die Schüler*innen mit ihren Klassenlehrer*innen und 
Paten ihre erste Unterrichtsstunde im neuen Klassenzimmer erlebten, 
stellte sich auch die Elternbeiratsvorsitzende Eva-Maria Krämer den 
Eltern vor und bat sie um aktive Mitwirkung am Schulleben. Auch die 
Schulsozialarbeiter, Stefan Lindenau für das MBG und Zorica Müns-
ter für die Realschule, präsentierten sich und ihre Aufgabenfelder den 
Eltern. Beiden liegt das Sozialtraining und der vertrauensvolle und 
diskrete Umgang mit allen am Schulleben Beteiligten am Herzen. Ab-
schließend informierte Schulleiter Joachim Philipp die Eltern über das 
umfangreiche Angebot des MBGs in den Sprachen, den Naturwissen-
schaften, im Ganztagesbereich und den für die emotionale Entwick-
lung der Kinder besonders wichtigen Angeboten der Kunst, des Sports 
und der Musik mit ihren vielen Ensembles. Besonders warb er für das 
Programm Musikexperte, das es den Kindern in Zusammenarbeit mit 
der Musikschule ermöglicht, verschiedene Instrumente in den ersten 
Monaten auszuprobieren. Vielleicht wird hier eine Liebe fürs Leben 
gefunden, so der Schulleiter. „Schule ist für Schüler da!“ unter dieses 
Motto stellte Joachim Philipp seinen zweiten, an die Eltern gerichteten 
Teil seiner Ansprache. Damit die Schüler*innen eine gelingende und 
erfüllte Schulzeit erleben können, ist eine enge Kooperation von El-
ternhaus und Schule wichtig: „Ihre Kinder freuen sich und sind stolz, 
wenn Ihnen die Schule wichtig ist und Sie sich auch an Elternabenden, 
im Elternbeirat, im Freundeskreis oder bei der Schulentwicklung ak-
tiv einbringen.“ Wichtig im Umgang mit den kleineren oder größeren 
Problemen, die es im schulischen Alltag immer gibt, sind ein gelas-
sener, loyaler und vertrauensvoller Umgang und konstruktiver Dialog 
miteinander. Lassen sie uns gemeinsam „Miteinander Bildung gestal-
ten!“ In entspannter Atmosphäre und bei strahlendem Sonnenschein 
unterhielten sich die Eltern angeregt und warteten auf ihre Kinder. Mit 
der Willkommensmappe und der Einladung zum Kennenlernfest des 
Freundeskreises am Samstag, dem 07.10. um 10 Uhr im Gepäck, gin-
gen alle gut gelaunt nach Hause.  Joachim Philipp (jp)

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Wochenspruch: Christus Jesus hat dem Tode die Macht genommen und 
das Leben und ein unvergängliches Wesen ans Licht gebracht durch das 
Evangelium.     (2. Tim. 1,10b)

 
Ev. Kirchengemeinde Bammental

Ev. Pfarramt Bammental, Bürozeiten: Mo, Mi u. Fr: 9.00 bis 11.30 
Uhr, Tel. 5084, Fax 971718, E-Mail: pfarramt@evkiba.de, Internet: 
www.evkiba.de
Donnerstag, 21. September: 10.00 Uhr Krabbelgruppe, 14.30 Uhr bis 
16.30 Uhr Café im ev. Gemeindehaus, mit Verkauf von Eine-Welt-Waren, 
14.30 Uhr Probe Posaunenchor- Musikschule, 15.30 Uhr Gottesdienst 
im Seniorenheim Föhrenbach, 19.30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung
Samstag, 23. September: 14.00 Uhr Taufgottesdienst
Sonntag, 24. September: 10.00 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung 
der Konfis (Pfr. Schäfer)
Montag, 25. September: 20.00 Uhr Kirchenchorprobe
Mittwoch, 27. September: 16.00 Uhr 1. Konfi-Unterricht, 19.30 Uhr 
Flötenkreis, 18.15 Uhr Jungbläser Posaunen, 18.15 Uhr Treffen des 
Beschsdienstkreises, 19.45 Probe Posaunenchor
Donnerstag, 28. September: 10.00 Uhr Krabbelgruppe, 14.30 Uhr 
bis 16.30 Uhr Café im ev. Gemeindehaus, mit Verkauf von Eine- 
Welt-Waren, 14.30 Uhr Probe Posaunenchor-Musikschule
Erntedank; Sonntag 01. Oktober: 10.00 Uhr Familiengottesdienst 
mit Abendmahl; mitgestaltet vom Posaunenchor

Ev. Kirchengemeinde Gaiberg

Pfarramt Ochsenbacher Str. 4, 69181 Leimen-Gauangelloch, www.
eki-gai-gau.de, Tel. 06226 2656, Fax: 06226 991953, E-Mail: Gau-
angelloch@kbz.ekiba.de. Bürozeiten: Dienstag, 10.00-13.00 Uhr, 
Mittwoch, 15.00-18.00 Uhr. Bei Sterbefällen wenden Sie sich bitte an 
Pfrin. Darina Staudt, Tel. 06223/867841 oder 015237862012
Sonntag, 24.09.23: 11 Uhr Ökum. Erntedankgottesdienst für Klein 
und Groß in der kath. Kirche Gaiberg
Sonntag, 01.10.23: 11 Uhr Erntedankgottesdienst für Klein und 
Groß in Gauangelloch, Frau Sarah Grimm-Sitt
Posaunenchor: Proben jeweils montags von 18.45-20.15 Uhr in der 
Peterskirche Gaiberg (außerhalb der Ferien)
Kirchenchor: Proben jeweils montags von 20.20 -22.00 Uhr in der 
Kirchwaldschule, oberer Eingang (in den Ferien nach Vereinbarung)
Kinderchor: Proben jeweils montags von 15.30-16.30 Uhr in der 
Kirchwaldschule (außerhalb der Ferien)

Ev. Kirchengemeinde Wiesenbach

Evangelisches Pfarramt Wiesenbach – Schlossberg 2 – Tel. 40733 
– Fax: 970792 – E-Mail: wiesenbach@kbz.ekiba.de – www.evange-
lisch-in-wiesenbach.de. Das Pfarrbüro ist bis zum 6. Oktober wegen 
Urlaub von Frau Paulus nur unregelmäßig besetzt.
Donnerstag, 21. September: 09.30 Uhr Krabbelgruppe im Gemein-
dehaus, 09.30 Uhr Minigottesdienst zum Thema „Erntedank“ in der 
evangelischen Kirche, 10.15 Uhr Minigottesdienst zum Thema „Ern-
tedank“ in der evangelischen Kirche
Samstag. 23. September: 09.00 - 13.00 Uhr Konfirmandentag zum 
Thema „Bibel“ im Martin-Luther-Haus in Neckargemünd, 16.30 Uhr 
ökumenischer Gedenkgottesdienst für den im Juni verstorbenen Bi-
schof Macram, in der Kirche St. Michael Wiesenbach statt.  Zur Mit-
feier sind alle herzlich eingeladen.
Sonntag, 24. September (16. Sonntag nach Trinitatis): Kein Got-
tesdienst in Wiesenbach. Die Gemeinde ist herzlich eingeladen zum 
Familiengottesdienst mit Erntedankfest und Gemeindefest rund um 
die Christuskirche in Waldhilsbach um 10.00 Uhr.
Montag, 25. September: 18.00 Uhr Nähtreff im Gemeindehaus

 Foto: Dr. Thomas Heinlein (th)
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Dienstag, 26. September: 17.30 Uhr Kirchenchor, 19.00 Uhr Pro-
jektchor Jubilate, jeweils im Gemeindehaus. Der Projektchor Jubilate 
beginnt sein neues Projekt; neue Sängerinnen und Sänger sind dazu 
herzlich willkommen.
Mittwoch, 27. September: 18.00 Uhr Konfirmanden-Workshop mit 
Meditation in der Klosterkirche in Lobenfeld 
Donnerstag, 28. September: 09.30 Uhr Krabbelgruppe im Gemein-
dehaus
Freitags von 15-17 Uhr Verkauf von Waren aus fairem Handel im 
Welt-Laden im evang. Pfarrhaus Wiesenbach, Schlossberg 2.
Sonntag, 1. Oktober (17. Sonntag nach Trinitatis – Erntedank-
fest): 09.30 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der neuen Konfirman-
dinnen und Konfirmanden – mit Kirchenchor und anschließend Kir-
chenkaffee. Kollekte für die Hungernden der Welt

Katholische Seelsorgeeinheit Neckar-Elsenz

Tel. Ereichbarkeit: Mo - Fr 9.00 - 13.00 Uhr und Di und Do 15.00 
- 18.30 Uhr. Tel. 06223 4241-7700; FAX 06223 06223 4241-7400, 
Mail: kontakt@kath-neckar-elsenz.de, www.kath-neckar-elsenz.de. 
Notfall-Handy: In dringenden Seelsorglichen Notfällen außerhalb 
der Sprechzeiten, 0151 7002-0006. Bei seelsorgerischen Angele-
genheiten wenden Sie sich bitte an: Pfarrer Streit 06223 4241-7222
Bitte beachten Sie, dass die Gottesdienste im Pfarrblatt „Miteinan-
der“ nicht mehr ganz aktuell sind. Bitte schauen Sie hier im Amts-
blatt oder auf der Homepage!
Gottesdienste
Donnerstag, 21. September – Hl. Matthäus: 8.30 BTL Schulgottes-
dienst (Ab), 14.30 WB Beerdigung Maria Henny, 17.45 WB Rosen-
kranz, 18.30 WB Wort-Gottes-Feier (Cr)
Freitag, 22. September: 8.30 BTL Eucharistiefeier (SZ), 12.00 MAU 
Trauerfeier Siegfried Sandmaier, 18.30 GB Eucharistiefeier † Helmut 
Gremminger (TS)
Samstag, 23. September – Große Caritaskollekte: 11.00 NGD 
Ökum. Mittagsgebet in der ev. St. Ulrichskirche, 16.30 WB Requiem 
- Gedenken an Bischof Macram Prälat Dr. Bernd Kaut & Pfarrerin Es-
ther Krauss, 17.30 MECK Rosenkranz, 18.00 MECK Eucharistiefeier 
† Klaus Emmerling (SZ)
Sonntag, 24. September – 25. Sonntag im Jahreskreis – Große Cari-
taskollekte: 9.15 NGD Wort-Gottes-Feier (MiHa), 9.15 WW Eucha-
ristiefeier † Ferdi und Walter Blaschko (TS), 10.00 MAU Wort-Got-
tes-Feier (Team), 11.00 GB Ökum. Festgottesdienst zu Erntedank in 
der kath. Kirche mit anschl. Gemeindefest (Ab), 11.00 DI PATROZI-
NIUM Hl. Bartholomäus - Eucharistiefeier als Festgottesdienst mitg. 
v. Kirchenchor mit Taufe Raffael Leiss † Stefan Wiltschko † Werner 
Erles † Betti Römer † Bernhard und Elisabeth Orth (TS)
Montag, 25. September: 17.00 MAU Rosenkranz, 19.00 LO Eucha-
ristische Anbetung
Mittwoch, 27. September – Hl. Vinzenz von Paul: 11.00 BTL Kin-
dergartengottesdienst (TS), 18.30 MAU Wort-Gottes-Feier (Ba)
Freitag, 29. September – Hl. Michael, Hl. Gabriel und Hl. Rafael: 
8.30 BTL Eucharistiefeier (SZ), 18.30 MÖ Wortgottesfeier (Ba)
Samstag, 30. September – Hl. Hieronymus: 11.00 NGD Ökum. 
Mittagsgebet in der ev. St. Ulrichskirche 

 
 
Lebensmittel Sammelaktion  

Am Sonntag, 1. Oktober sammeln wir haltbare 
Lebensmittel für die Tafel und würden uns gerne freuen, 
wenn Sie unsere Tafelläden mit einer Konserve oder eine 
Packung Nudeln, Kaffee o.ä., in folgenden Gottesdiensten 
unterstützen könnten: 

 
Sonntag, 1. Oktober 26. Sonntag im Jahreskreis   Erntedank 

   

9.15  MÖ Eucharistiefeier mit Segnung der Erntegaben. Gerne können die Erntegaben vor den Altar zur Segnung gestellt 
werden † Hasso Erles † Wolfgang Riegler (TS) 

10.00  MAU Wort-Gottes-Feier zum Erntedankfest mit Kinderkirche, anschl. Sonntagstreff im Pfarrzentrum  
10.00  DI Wortgottesdienst zum Erntedank mit Segnung der Erntegaben mitg. v. kath. Kiga und anschl. Pfarrfest (Ed) 
11.00  WB PATROZINIUM Hl. Michael - Festgottesdienst mit Segnung der Erntegaben mitg. v. Töne Wiesenbach Gerne 

können die Erntegaben zur Segnung vor den Altar gestellt werden anschl. lädt das Gemeindeteam zum Stehempfang 
ein † Hannelore und Ewald Krebs † Sternenkind (TS) 

11.00  ARCHE Ökum. Gottesdienst zu Erntedank mitg. v. Arche-Chor u. Posaunenchor anschl. Mittagessen (Ba, Lehmkühler) 
 
 
 
PATROZINIUM Hl. Michael in Wiesenbach 
Am Sonntag, 1.Oktober sind alle ganz herzlich um 11.00 Uhr zum Festgottesdienst 
anlässlich des Patroziniums und Erntedank eingeladen. Die "Töne Wiesenbach" werden 
den Gottesdienst musikalisch mitgestalten. Zudem sind alle eingeladen die eigenen 
Erntegaben vor dem Gottesdienst am Altar abzulegen. Zusätzlich sammeln wir an diesem 
Tag auch haltbare Lebensmittel für die Tafel und würden uns gerne freuen, wenn Sie unsere 
Tafelläden mit einer Konserve oder eine Packung Nudeln, Kaffee o.ä. unterstützen könnten. 
Im Anschluss lädt das Gemeindeteam mit Snacks und Getränken zum Verweilen ein.  
 
 
 
„Kleine Akademie“ vor Ort hat noch Plätze frei 
Ab Anfang Oktober findet die sog. Kleine Akademie KA 12 wieder einmal in der Woche in 
Bammental statt.  

Diese allgemeinbildenden Kurse bieten ein abwechslungsreiches 
Programm mit Themen aus z.B. Literatur, Kunstgeschichte, Musik, 
Theologie, Politik, Geschichte u.v.m.  
Das Besondere: Die Teilnehmenden der Kleinen Akademie wählen jedes 
Jahr ihr Programm des kommenden Jahres selbst aus.  
Das Bildungszentrum Heidelberg organisiert diese Kurse der offenen 
Erwachsenenbildung, bei Interesse senden sie Ihnen gerne ein 
Programm zu.  
Telefon: 06221 / 89840. Nähere Informationen finden Sie auch unter: 
www.bildungszentrum-heidelberg.de  

 
Spieleabende  
Die Pfarrgemeinde Dilsberg/Mückenloch lädt alle herzlich ein, die 
Interesse an einem Spieleabend haben. 
Die Spieleabende finden bei ausreichender Anmeldezahl jeweils freitags 
im Pfarrhaus bei der Katholischen Kirche Dilsberg am 
Freitag, 6. Oktober, 3. November und Freitag, 1. Dezember jeweils ab 
18:30 Uhr statt. 
Bitte melden Sie sich auf der Homepage www.kath-neckar-elsenz.de 
oder unter 06223 4241 7700 an. 

 

Snacks und Getränke werden zur Verfügung gestellt. Eigene Spiele 
dürfen gerne mitgebracht werden. 
Wir freuen uns auf viele Teilnehmer. Jeder ist herzlich willkommen! 

Lebensmittel Sammelaktion: Am Sonntag, 
1. Oktober sammeln wir haltbare Lebensmit-

tel für die Tafel und würden uns gerne freuen, wenn Sie unsere Tafel-
läden mit einer Konserve oder eine Packung Nudeln, Kaffee o.ä., in 
folgenden Gottesdiensten unterstützen könnten:
Sonntag, 1. Oktober – 26. Sonntag im Jahreskreis – Erntedank: 
9.15 MÖ Eucharistiefeier mit Segnung der Erntegaben. Gerne kön-
nen die Erntegaben vor den Altar zur Segnung gestellt werden † Has-
so Erles † Wolfgang Riegler (TS), 10.00 MAU Wort-Gottes-Feier 
zum Erntedankfest mit Kinderkirche, anschl. Sonntagstreff im Pfarr-

zentrum, 10.00 DI Wortgottesdienst zum Erntedank mit Segnung 
der Erntegaben mitg. v. kath. Kiga und anschl. Pfarrfest (Ed), 11.00 
WB PATROZINIUM Hl. Michael - Festgottesdienst mit Segnung der 
Erntegaben mitg. v. Töne Wiesenbach Gerne können die Erntegaben 
zur Segnung vor den Altar gestellt werden anschl. lädt das Gemeinde-
team zum Stehempfang ein † Hannelore und Ewald Krebs † Sternen-
kind (TS), 11.00 ARCHE Ökum. Gottesdienst zu Erntedank mitg. v. 
Arche-Chor u. Posaunenchor anschl. Mittagessen (Ba, Lehmkühler)
PATROZINIUM Hl. Michael in Wiesenbach
Am Sonntag, 1. Oktober sind alle ganz herzlich um 11.00 Uhr zum 
Festgottesdienst anlässlich des Patroziniums und Erntedank eingela-
den. Die „Töne Wiesenbach“ werden den Gottesdienst musikalisch 
mitgestalten. Zudem sind alle eingeladen die eigenen Erntegaben vor 
dem Gottesdienst am Altar abzulegen. Zusätzlich sammeln wir an die-
sem Tag auch haltbare Lebensmittel für die Tafel und würden uns ger-
ne freuen, wenn Sie unsere Tafelläden mit einer Konserve oder eine 
Packung Nudeln, Kaffee o.ä. unterstützen könnten. Im Anschluss lädt 
das Gemeindeteam mit Snacks und Getränken zum Verweilen ein. 
„Kleine Akademie“ vor Ort hat noch Plätze frei
Ab Anfang Oktober findet die sog. Kleine Akademie KA 12 wieder 
einmal in der Woche in Bammental statt. 
Diese allgemeinbildenden Kurse bieten ein abwechslungsreiches Pro-
gramm mit Themen aus z.B. Literatur, Kunstgeschichte, Musik, Theo-
logie, Politik, Geschichte u.v.m. Das Besondere: Die Teilnehmenden 
der Kleinen Akademie wählen jedes Jahr ihr Programm des kommen-
den Jahres selbst aus. Das Bildungszentrum Heidelberg organisiert 
diese Kurse der offenen Erwachsenenbildung, bei Interesse senden sie 
Ihnen gerne ein Programm zu. Tel. 06221 89840. Nähere Informatio-
nen finden Sie auch unter: www.bildungszentrum-heidelberg.de 
Spieleabende: Die Pfarrgemeinde Dilsberg/Mückenloch lädt alle 
herzlich ein, die Interesse an einem Spieleabend haben. Die Spiele-
abende finden bei ausreichender Anmeldezahl jeweils freitags im 
Pfarrhaus bei der Katholischen Kirche Dilsberg am Freitag, 6. Okto-
ber, 3. November und Freitag, 1. Dezember jeweils ab 18:30 Uhr 
statt. Bitte melden Sie sich auf der Homepage www.kath-neckar-el-
senz.de oder unter 06223 4241 7700 an. Snacks und Getränke wer-
den zur Verfügung gestellt. Eigene Spiele dürfen gerne mitgebracht 
werden. Wir freuen uns auf viele Teilnehmer. Jeder ist herzlich will-
kommen!
Requiem: Am Samstag, 23. September um 16.30 Uhr findet zum 
Gedenken an Bischof Macram ein Requiem in der Kirche St. Michael 
Wiesenbach statt. Zelebranten sind Prälat Dr. Bernd Kaut und Pfarre-
rin Esther Krauss. Zur Mitfeier sind alle herzlich eingeladen.

Neuapostolische Kirche
Neuapostolische Kirche 69245 Bammental, Dammweg 22, www.
NAK- Heidelberg.de
Termine der Woche: Sonntag, 24. September 9:30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 27. September 20:00 Uhr Gottesdienst

Mennonitengemeinde / Ev. Freikirche

Gemeindeadresse: Hauptstr. 86, 69245 Bammental, MennGemBtl@
gmx.de, www.mennonitenbammental.de
Sonntag, 24.9.23, 10-12 Uhr: Gemeindetag, Leitung: Sophie Lapp 
Jost, Barbara Hege-Galle, Ort: Altentagesstätte, Hauptstraße 89.  
Parallel Kinderprogramm, Gemeinsames Mittagessen
Gemeindetag: Ihr seid gesegnet und ihr werdet ein Segen sein
Gemeinsam wollen wir fragen, wo wir Orte des Segens in und für un-
sere Gemeinde sehen, was unsere Stärken sind und wo wir ein Segen 
sind.
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Einwohnerversammlung 2023

Am Montag, 25.09.2023, um 19:00 Uhr, findet die Einwohnerver-
sammlung 2023 der Gemeinde Bammental im Multifunktionsgebäu-
de/Mensa Schulzentrum statt.
Die Einwohnerschaft ist hierzu herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
Öffentlich:
1. Aktuelles aus Bammental / Lage der Gemeinde
2. Information zum Planungsstand des Glasfaserausbaus durch die 
Deutsche Glasfaser
3. Verschiedenes
Bammental, 16. September 2023 gez. Holger Karl, Bürgermeister

Sprechstunde des Pflegestützpunktes

Die nächste Sprechstunde des Pflegestützpunktes findet am  Diens-
tag, den 26.09.23 im Rathaus Bammental (DG Zimmer 35) statt.
Eine vorherige Anmeldung bei Frau Hahn unter der Telefonnummer 
06221 522 2737 oder per Mail an n.hahn@Rhein-Neckar-Kreis.de ist 
notwendig.

Bammental
www.bammental.de

Öffentliche Sitzung des Technischen Ausschusses

Am Mittwoch, 27.09.2023, um 18:00 Uhr, findet eine öffentliche Sit-
zung des Technischen Ausschusses im Sitzungssaal des Rathauses, 
EG statt.
Die Einwohnerschaft ist hierzu herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
Öffentlich:
1. Bauanträge
1.1 Errichtung eines Bürocontainers - Änderungspläne -
 Flst.Nr. 2301, Industriestraße 42
1.2 Errichtung von Werbeanlagen
 Flst.Nr. 22, Wiesenbacher Straße 9
2.  Familienzentrum Bammental - Vergabe Errichtung Photovol-

taikanlage
3. Verschiedenes
4. Genehmigung des Protokolls vom 26.07.2023
Bammental, 19. September 2023 gez. Holger Karl, Bürgermeister

AMTLICHE MITTEILUNGEN
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Zweites Carsharing-Auto und Beratungsangebot 
von stadtmobil für Bammental

Erst am 25. Juli startete stadtmobil-Carsharing in Bammental mit 
einem Kleinwagen. Schon nach wenigen Wochen kommt uner-
wartet schnell ein zweites Auto in den Ort. Der zusätzliche Klein-
wagen steht auf dem P+R-Parkplatz am Bahnhof Bammental. Dem 
großen Interesse der Bürger:innen an Carsharing soll mit einem 
Beratungsangebot Rechnung getragen werden. Am Samstag, den 
30. September informiert ein stadtmobil-Mitarbeiter von 10:30 
bis 13 Uhr bei Val Verde Naturkost in der Hauptstraße 35 zum 
Carsharing.
Grund für den zweiten Ford Fiesta sei die gute Fahrzeugnutzung, 
teilt die CarSharing-Anbieterin mit. Um zu gewährleisten, dass alle 
Fahrtwünsche der Kunden erfüllt werden können, habe man sich zu 
diesem Schritt entschlossen, auch wenn die Anzahl der Fahrten insge-
samt in absehbarer Zeit noch keinen wirtschaftlichen Betrieb erwar-
ten ließen. Laut stadtmobil brauche man in Gemeinden außerhalb 
der Großstädte einen langen Atem, bis sich ein Angebot selbst tragen 
würde. Die über 40 Kunden in Bammental und den Nachbargemein-
den seien der Grund dafür, dass stadtmobil die Fahrzeuge auf eigenes 
wirtschaftliches Risiko anbieten könne.
„Wir sind optimistisch, dass Carsharing als klimafreundliche Alter-
native zum eigenen Fahrzeug auch in den nächsten Jahren wachsen 
wird“, teilt stadtmobil mit. Insbesondere Fahrzeuge, die nicht täglich 
für den Weg zur Arbeit benötigt würden, könnten durch Carsharing 
preiswert und ohne Einbußen an Komfort ersetzt werden.
Am 30. September informiert ein Mitarbeiter bei Val Verde Naturkost 
in der Hauptstraße 35 zum Carsharing. Er steht von 10:30 bis 13 Uhr 
interessierten Bürgerinnen und Bürgern für die Beantwortung von 
Fragen zur Verfügung.

33. Obstbaum-Aktion der Gemeinde Bammental

Es ist Zeit, ein Apfelbäumchen zu pflanzen!

 
33. Obstbaum-Aktion der Gemeinde Bammental 
 
Es ist Zeit, ein Apfelbäumchen zu pflanzen! 
 
Zum 33. Mal bezuschusst die Gemeinde Bammental hochstämmige Obstbäume zur 
Pflanzung in den Streuobstwiesen der Gemarkung. Zur Auswahl stehen, wie immer, be-
währte Apfel-, Birnen- und Kirschsorten, Walnussbäume, Zwetschgen, Mirabellen und 
Speierlinge. 
 
Als Eigentümer/in oder Pächter/in eines Grundstücks im Außenbereich können Sie ab 
sofort Baumgutscheine während der Öffnungszeiten des Rathauses bekommen, im Rat-
haus Zimmer 24, Frau Wanxia Zeng.  
 
Pro Eigentümer/in oder Pächter/in eines Grundstücks können maximal 5 Bäume be-
zuschusst werden. 
Pro Baum bezahlen Sie eine Eigenbeteiligung von 15 € (Brutto).  
Bitte bringen Sie das Geld mit, wenn Sie Ihren Gutschein abholen.  
Außerdem brauchen wir die Nummer des Grundstückes, auf das der Baum / die 
Bäume gepflanzt werden soll(en). 
 
Ihren Gutschein können Sie einschließlich bis 8. Dezember 2023 bei der Baumschule 
Müller in Mauer einlösen. Danach verfällt er. Letzter Abholtermin: 08. Dezember 2023 
 
Wegen des Klimawandels und des fehlenden Regens ist die Pflanzung vom Bäumen im 
Frühjahr nicht mehr sinnvoll.  
 
 

   

Zum 33. Mal bezuschusst die Ge-
meinde Bammental hochstämmi-
ge Obstbäume zur Pflanzung in 
den Streuobstwiesen der Gemar-
kung. Zur Auswahl stehen, wie 
immer, bewährte Apfel-, Birnen- 
und Kirschsorten, Walnussbäu-

me, Zwetschgen, Mirabellen und Speierlinge.
Als Eigentümer/in oder Pächter/in eines Grundstücks im Außen-
bereich können Sie ab sofort Baumgutscheine während der Öff-
nungszeiten des Rathauses bekommen, im Rathaus Zimmer 24, Frau 
Wanxia Zeng. 
Pro Eigentümer/in oder Pächter/in eines Grundstücks können 
maximal 5 Bäume bezuschusst werden.

Bürgermeisteramt Bammental
Sprechzeiten im Rathaus
Mo - Fr 8.30 - 12.00 Uhr 
Dienstags 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstags 14.00 - 18.00 Uhr
Kassenstunden
Donnerstags 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
IBAN:  DE02 6725 0020 0007 6020 57
BIC:  SOLADES1HDB
Bank Sparkasse Heidelberg
Telefonisch zu erreichen:
Gemeindeverwaltung 9530-0
Fax-Nr. 9530-88
Elsenztalschule 9523-0
Gymnasium 9521-0
Kindertageseinrichtungen Kleine Helden 484-533
 Regenbogenkindergarten 484-233
 Waldorfkindergarten 46888
 Familienzentrum Kinderreich 9725470
Gemeindebücherei Bammental, Reilsheimer Str. 15
Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag 16.00 - 19.00 Uhr
Telefon: 9252790
Polizeiposten Meckesheim 06226 1336
Polizeirevier Neckargemünd 9254-0
Feuerwehrgerätehaus 970770
Elsenzhalle 484432
Waldschwimmbad 484333
Förster/Hr. Reinhard 06223 73755
Kläranlage Telefon 972125
Wassermeister Tel. 06223 92556-0 Fax 92556-22 
MVV Energie - Erdgas Notfall-Hotline Tel. 0800 2901000  
Bei Unterbrechung der Stromversorgung Tel.0800 7962787
und stromausfall.de
Technische Meldungsannahme Tel. 06223 963-300 
Kabel BW – Kabel Baden-Württemberg GmbH & Co. KG
www.kabelbw.de.Kundenservice: Tel. 01806 888150 
 Fax: 0800 8888115
Seniorentreff - Hauptstraße 89 - fällt aus
Dienstag: Seniorenkaffee ab 14 Uhr
Freitag: AWO-Handarbeitsgruppe ab 14 Uhr 
 im Rathaus, Hauptstraße 71
Diakonieverein Bammental / Nachbarschaftshilfe
www.diakonieverein-bammental.de 
Büro im Rathaus, Hauptstr. 71, Zimmer 22
Sprechzeiten:  Montag 10:00 - 12:00 Uhr
 Mittwoch 10:00 - 12.00 Uhr
 Telefon: 06223/9530-91

Krankentransport 
Bammental, Wiesenbach, Gaiberg 5598

Fahrten zum Waldfriedhof 
Der Bus fährt montags und donnerstags zum Waldfriedhof

Abfahrtszeiten:
Haltestellen Abfahrzeiten
Oberdorfstraße/Herm.-Löns-Weg 16.40 Uhr
Gasthaus Eisenbahn (Alte Schmiede) 16.45 Uhr
Hochhaus 16.50 Uhr
Fa. Reindl 16.55 Uhr
Langheckenstr./Alte Steigstraße 17.00 Uhr
Bäcker Fromm 17.05 Uhr
Rathaus 17.10 Uhr
Waldfriedhof 17.15 Uhr
Die Rückfahrt vom Friedhof erfolgt um  18.00 Uhr

Auch bei Beerdigungen/Trauerfeiern fährt der Bus 
zum Waldfriedhof. Rückfahrt nach Absprache.

Abfahrtzeiten  
bei Beerdigungen, Trauerfeiern 14.00 Uhr  14.30 Uhr
Oberdorfstraße/Herm.-Löns-Weg 13.10 Uhr 13.40 Uhr
Gasthaus Eisenbahn (Alte Schmiede) 13.15 Uhr 13.45 Uhr
Hochhaus 13.20 Uhr 13.50 Uhr
Fa. Reindl 13.25 Uhr 13.55 Uhr
Langheckenstr./Alte Steigstraße 13.30 Uhr 14.00 Uhr
Bäcker Fromm 13.35 Uhr 14.05 Uhr
Rathaus 13.40 Uhr 14.10 Uhr
Waldfriedhof 13.45 Uhr 14.15 UhrG
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wieder zur Aktion “Licht für die Tafel” einladen. Vor Veranstaltungs-
beginn können am Konzertabend in der Kirche Knicklichter für ei-
nen Euro erworben werden, die dann während eines Liedes gemein-
sam im Takt bewegt werden können, um somit den Saal in ein buntes 
leuchtendes Lichtermeer zu verwandeln. Der Erlös dieser Knick-
lichtaktion kommt dann in vollem Umfang den Tafelläden zu Gute. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Regenbogenkindergarten

Am Freitag, den 15.09.2023 wurde unsere langjährige Mitarbeiterin 
Frau Andrea Klaus vom gesamten Kindergarten, Herrn Karl sowie 
den Elternbeiräten in den Ruhestand verabschiedet.
Mit Frau Klaus geht eine erfahrene Erzieherin, die seit ca. 30 Jahren 
zum Stammpersonal zählte. Sie war sehr engagiert und war eine Be-
reicherung für unseren Kindergarten. 
Es ist immer ein freudiger aber auch trauriger Abschied, wir werden 
Sie alle sehr vermissen.
Danke für die schöne Zeit

AUS DEM ORTSGESCHEHEN

Freiwillige Feuerwehr Bammental

Durchführung einer ganztägigen Übung am 23.09.2023
Die Feuerwehr Bammental führt am 23.09.2023 in Zusammenar-
beit mit der Feuerwehr Wiesenbach, Feuerwehr Gaiberg, Feuerwehr 
Schönbrunn und dem THW OV Neckargemünd eine gemeinsame 
Übung durch. Ziel dieser Übung ist die Erprobung des Zusammen-
spiels der verschiedenen Hilfsorganisationen bei einer möglichen 
Großschadenslage, in diesem Fall wird eine Starkregen- und Hoch-
wasserlage angenommen. Im Gemeindegebiet kann es dadurch ver-
mehrt zu Aktivitäten der beteiligten Organisationen kommen, wir 
bitten dies zu berücksichtigen. Ihre Feuerwehr Bammental

Restart Jugendfeuerwehr nach den Sommerferien 
Bei der Jugendfeuerwehr fand gestern die erste Übung nach den Som-
merferien statt. Voll motiviert geht es für unsere Jugendlichen nun 
wieder an das Thema Feuerwehr. 
Die nächste Übung finden am 25.09.2023 um 18.00 Uhr statt.
Zu einem Mülleimerbrand wurden die Einsatzkräfte am Morgen des 
13.09.2023 um 07.22 Uhr in die Hauptstraße alarmiert. Von einem 
Passanten wurden bereits erste Löschmaßnahmen eingeleitet. Der 
noch immer glimmenden Mülleimer wurde von uns mit dem Schnel-
langriff vollständig abgelöscht und mit der Wärmebildkamera kont-
rolliert.

Pro Baum bezahlen Sie eine Eigenbeteiligung von 15 € (Brutto). 
Bitte bringen Sie das Geld mit, wenn Sie Ihren Gutschein abholen. 
Außerdem brauchen wir die Nummer des Grundstückes, auf das 
der Baum / die Bäume gepflanzt werden soll(en).
Ihren Gutschein können Sie einschließlich bis 8. Dezember 2023 bei 
der Baumschule Müller in Mauer einlösen. Danach verfällt er. Letzter 
Abholtermin: 08. Dezember 2023
Wegen des Klimawandels und des fehlenden Regens ist die Pflanzung 
vom Bäumen im Frühjahr nicht mehr sinnvoll. 

Tagesmütter in Bammental

Johanna Bickel und Katja Maier, Glückskinder, Kurpfalzring 76, Tel. 
0152 52666193, Mail: Gluecks-kinder-bammental@gmx.net

xxxxxx
MITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 

BAMMENTAL

GEBURTSTAGE

Wir gratulieren zum Geburtstag …
21.09.2023  Udo Josef Ziegler 85 Jahre
21.09.2023  Vincent Fragosa  75 Jahre
21.09.2023  Gabriela Fischer  70 Jahre

FUNDSACHEN AUS DEM WALDSCHWIMMBAD

Einzelner Wink Schlüssel, 2 Sonnenbrillen, hellbraune Brillenhülle, 
Armbanduhr grünes Band, Armbanduhr hellorange, Schlüssel Pe-
delec Akku und Fahrradschloss

Kindergarten Kleine Helden

Der Pop-Chor “Taktvoll” in Concert
Endlich ist es wieder soweit: Der Pop-Chor “Taktvoll” lädt herzlich 
zum nächsten Konzert am 27. Oktober 2023 um 20 Uhr in die  
katholische Kirche Bammental ein. 
Wie gewohnt erwartet die Zuhörer ein bunter Strauß aus fetzigen 
Popsongs, gefühlvollen Balladen, mitreißenden Gospels und den ein 
oder anderen Hit aus Film und Fernsehen. Wie im letzen Jahr fin-
det das Konzert wieder in Kooperation mit dem Frauenchor “Haste 
Töne” aus Schönbrunn statt. Wir freuen uns auf einen wunderschö-
nen musikalischen Abend mit Ihnen!
Licht für die Tafel
Wenn Sie das Konzert besuchen, haben Sie die Möglichkeit, etwas 
Gutes zu tun! Im Rahmen des Konzertes möchten wir in diesem Jahr 
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Zum zweiten Einsatz des Tages wurden die Einsatzkräfte am Vor-
mittag des 13.09.2023 um 10.47 Uhr in den Hermann-Löns-Weg 
alarmiert. Dort kam es zur Auslösung einer Brandmeldeanlage. Ge-
mäß der Alarm- und Ausrückeordnung wurde die Feuerwehr Wiesen-
bach und die Drehleiter der Feuerwehr Neckargemünd mitalarmiert. 
Vor Ort wurde kein Auslösegrund festgestellt und die Einsatzstelle an 
den Betreiber übergeben.

Spendenübergabe Eiscafé Pouli
Im Zeitraum vom 01.06.2023 - 31.08.2023 wurde der Feuerwehr-Cup 
beim Eiscafe Pouli verkauft. Pro verkauftem Becher spendete das 
Eiscafé 1 € an die Jugendfeuerwehr. Nachdem die Aktion nun been-
det war konnten wir den großzügigen Spendenscheck entgegenneh-
men. Im Aktionszeitraum wurden insgesamt 165 Feuerwehr-Cup 
verkauft, was eine Spendensumme von 165€ ergeben hätte. Der Inha-
ber der Eisdiele Maik Engelbrecht hat sich aber dafür entschieden die 

Kunst im Treppenhaus -
Franziska Morgner-Fanderl
NAH & FERN

Der Sommer ist vorbei, es
bleiben die Erinnerungen.
In ihren Bildern hält die in

Bammental lebende Künstlerin Franziska
Morgner-Fanderl Momente fest, die sie be-
eindruckten. Ihre spontan gemalten Acrylbilder
nehmen die Betrachter mit in die nähere
Umgebung, in Wälder, Berge, in fremde Länder und
Städte.
Vernissage: Samstag, 30. September um 14 Uhr
Einführung: Karin Gelse-Voigt
Musikalische Begleitung: Michele Zappone

Nicht vergessen:

am Samstag, 23.September von 13 - 15 Uhr
in der Elsenzhalle! Dazu gibt es einen großen
Bücherflohmarkt und ein Kuchenbuffet.

Abschlussveranstaltung „Heiß auf Lesen“
“Heiß auf Lesen” ist der Sommerferien-Leseclub in
Baden-Württemberg. In diesem Jahr haben seit der
Eröffnungsveranstaltung im Juli bei uns 100 Kinder
und Jugendliche daran teilgenommen. Bis zum
23.9. können noch Bücher ausgeliehen, Fragen
beantwortet und Lose abgegeben werden.
Am Freitag, 29.9. von 15:30 Uhr bis 17 Uhr findet
die Abschlussveranstaltung statt. Die Bücherei ist
dann nur für diejenigen geöffnet, die an „Heiß auf
Lesen“ teilgenommen haben.
Es gibt tolle Preise zu gewinnen, ein kleines
Kreativangebot und ein paar Snacks.
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Summe auf stolze 400 € aufzurunden. Wir sagen vielen Dank für diese 
sensationelle Spende und die Möglichkeit das wichtige und nur durch 
ehrenamtliches Engagement zu stemmende Thema „Feuerwehr“ in 
die Bevölkerung zu tragen. 
Zu den oben genannten 400 € kommen weitere 132,12 € hinzu, die 
über unseren Spendenfeuerlöscher eingesammelt werden konnten. 
Auch dieser Betrag geht zu 100% in unsere Jugendarbeit.
Aber auch unsere Kinderfeuerwehr geht nicht leer aus. Für Sie gab 
es nach Abschluss der Aktion 13 Kinderfeuerwehrhelme und weite-
res Infomaterial für Kinder. Dies wurde uns von Désirée Engelbrecht 
überreicht, die die Aktion als BGV-Vertrauensfrau tatkräftig unter-
stützte.

Komitee Vertus

Bericht der Sitzung des vom 12.09.2023
Am 12. September hat das Komitee Vertus zu einer Sitzung ins Bam-
mentaler Rathaus eingeladen. Nach der Begrüßung der Anwesenden 
und Mitteilung der Entschuldigten hat die 1. Vorsitzende Catherine 
Munzig über den Stand der Vorbereitungen für das nächste Partner-
schaftstreffen in Bammental informiert, die bereits auf vollen Touren 
laufen. Achtung: der Termin für das Treffen ist auf Wunsch der fran-
zösischen Freunde bereits am 12.-14. April 2024 und nicht das ge-
wohnte Wochenende von Himmelfahrt!
Anna Dalgleish berichtete, dass sich einige Jugendliche aus Bammen-
tal und aus Vertus im August in Bammental treffen wollten, um ge-
meinsam die Kriegsgräber zu pflegen. Leider konnte das aus termin-
lichen Gründen nicht stattfinden. Stattdessen hat Catherine Munzig 
vorgeschlagen, dass sich Mitglieder des Komitees an einem Wochen-
ende gemeinsam mit Herrn Wilhelm Müller und seinem Team um 
die Gräber kümmern.
Catherine Munzig hat verschiedenen Jubilaren im Namen des Komi-
tees gratuliert. Herrn Bürgermeister Holger Karl wurde zum Geburts-
tag eine Flasche Champagner mit den besten Glückwünschen vom 
Komitee überreicht. Die Jubilarinnen Vreni Scharff, Gisela Salm und 
Heidi Hölzer bekamen zu ihren 80. Geburtstagen Champagner und 
Blumen überreicht. Alle drei haben sich bereits seit Beginn der Part-
nerschaft in verschiedenen Aufgaben sehr engagiert.
Die nächste Sitzung wird am Dienstag, den 7. November 2023 um 
19:00 Uhr im Rathaus stattfinden.
A bientôt! Bis bald!

DLRG

Das Waldschwimmbad stünd öd und leer,
es gäb kein Schwimmvergnügen mehr,
wenn Manu nicht zur Stelle wär.

Unter diesem Motto taten sich 
die Frühschwimmer zusammen, 
um sich bei Manuel Schweiker 
zu bedanken. Nach dem Weg-
gang der vorigen Schwimmmeis-
ter fragte sich nämlich manch ei-
ner, ob das Bad dieses Jahr wohl 
überhaupt öffnen könne. Manuel 
übernahm mutig den anspruchs-
vollen Job und rettete damit, in 
Kooperation mit der DLRG, die 
Badesaison in Bammental. 

Wie kann man sich dafür revan-
chieren, dass ein so junger Mann 

in einer schwierigen Situation so viel Verantwortung übernimmt?  
Mit einer ziemlich langen Unterschriftenliste dokumentierten die 
Frühschwimmer nun ihre Dankbarkeit. Für den Winter empfahlen sie 
Manuel jede Menge Müsli zu essen, am besten mit Schoko-Proteinpul-
ver, das er besonders gerne mag. Der Hintergedanke dabei: So kann er 
im Winter Power tanken, damit er fit ist für die nächste Saison  ...
Die Übergabe der Unterschriften und guten Wünsche war wich-
tig für die, die unbedingt ihren Dank loswerden wollten. Und man 
konnte sehen, dass das auch für Manuel ein schöner Abschluss der 
Schwimmbadzeit war.
PS. Es gab zudem eine Gruppe von Mittagsschwimmern, die Manuels 
Engagement in gleicher Weise würdigte. So geht Wertschätzung!

Manuel mit seinen Fans  (Foto: privat/Glatz)

Arbeiterwohlfahrt und Flüchtlingshilfe Bammental

Die Bammentaler Kleinkunstbühne lädt ein
Wann? Sonntag, 24.September, 19.00 Uhr
Wo? Im Multifunktionsgebäude, Herbert-Echner-Platz 1
(eine Veranstaltung der AWO und der Flüchtlingshilfe Bammental)

Die Bammentaler Kleinkunst-
bühne (BKKB) unter der Lei-
tung von Andrea van Bebber lädt 
ein zu einem vielseitigen, über-
aus abwechslungsreichen Abend 
mit einem Programm von Jung 
und Alt für Jung und Alt – mal 
nachdenklich und kritisch, mal 
humorvoll und lustig. 
Auch diesmal werden wieder eini-
ge poetische Texte mit dabei sein, 
diesmal u.a. von zwei ganz beson-
deren Dichter-innen in Mundart 
aus Mannheim (Edith Brünnler) 
und Speyer (Matthias Zech). 

Des Weiteren wird eine Gruppe junger Ukrainerinnen einen Tanz 
aufführen  – ein Beitrag voll Energie und Lebensfreude! 
Zum ersten Mal konnte auch ein Bammentaler Zauberer gewonnen 
werden (Matthias Griewisch), der mit seinen Kunststücken kleine 
und große Zuschauer-innen begeistert. 
Und wie immer gibt es viele musikalische Beiträge: Es singt der Bam-
mentaler Sing-Musizierkreis (irische und deutsche Lieder), ferner 
eine phantastische ukrainische Sängerin (Natalia Zhdanova) sowie 
ein ukrainischer Kinderchor. 
Leider muss das ursprünglich geplante Kabarett mit „Frau Liebling“ 
ausfallen – einmal mehr kam uns hier Corona in die Quere. Umso 
mehr freuen wir uns, dass die brilliante und allseits bekannte Bam-

Manuel, wie immer gut gelaunt  
 (Foto: privat/Glatz)
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mentaler Gruppe No Name gewonnen werden konnte, die Lücke zu 
füllen! Ein großes Dankeschön an alle, die sich hier kurzentschlossen 
bereit erklärt haben!
In der Pause und am Ende der Veranstaltung können Sie sich auch 
diesmal wieder mit kleinen, kunsthandwerklichen Dingen eindecken 
– der nächste Geburtstag kommt bestimmt und Weihnachten steht ja 
schon fast vor der Tür ;-) 
Auch für Ihr leibliches Wohl ist gesorgt: Es gibt Getränke und ukrai-
nisches Fingerfood. 
Der Eintritt ist frei, aber natürlich freuen wir uns über Spenden! 
Sämtliche Einnahmen gehen auch diesmal wieder an ÄRZTE OHNE 
GRENZEN. 
Freuen Sie sich auf diesen unterhaltsamen Abend, den Sie auf keinen 
Fall verpassen sollten!

Landfrauenverein Bammental
Hallo Ihr Landfrauen, der Sommer 2023 geht zur Neige und dass 
heißt, unser Programm 2023/2024 steht in den Startlöchern....Be-
ginn  ist der Eröffnungsabend am 12.10. um 19.30 Uhr. Für das leib-
liche Wohl ist wieder bestens gesorgt. Damit wir besser planen kön-
nen, bitte ich um Eure Anmeldung bei mir  Tel. 40846. Danke!! gh

Altstadt Kerweborscht

Wir trauern um

Joachim Künstler
Wir werden ihm stets ein

ehrendes Andenken bewahren.

Altstadt-Kerweborscht-Bammental e.V.

FC Bammental e.V.

FCB punktet gegen Aufstiegsfavorit
Am vergangenen Wochenende gastierte mit dem SV Spielberg einer 
der Meisterschaftsfavoriten in Bammental. Die Spielberger waren in 
den vergangenen Jahren stets in der vorderen Tabellenregion zu fin-
den, dementsprechend gewarnt war das Team um den wiedergenese-
nen Kapitän Carsten Klein.
Die Gastgeber waren von Beginn an ebenbürtig und erzielten in 
der 7. Spielminute den Führungstreffer. Dominic Wacknitz stieg im 
Anschluss an eine Freistoßflanke am höchsten und köpfte zum 1:0 
ein. Spielberg reagierte prompt und erzielte im direkten Gegenzug, 
ebenfalls nach einer Standardsituation den Ausgleich durch Stefan 
Müller (8.). Nach einer schönen Kombination über die rechte Seite 
stand Giacomo Wiczynski für die Gäste goldrichtig und vollendete 
zur 2:1-Führung (28.). Als der Torhüter der Spielberger in der 39. 
Spielminute einen Freistoß nur nach vorne abprallen lassen konnte, 
reagierte Nico Schneckenberger für den FCB am schnellsten und 
staubte zum 2:2 ab. Mit diesem Ergebnis gingen beide Teams in die 
Halbzeitpause. 
Direkt nach Wiederanpfiff erzielte der Spielberger Torjäger Fabian 
Geckle mit einem strammen Schuss aus 25 Metern das 3:2 für seine 
Farben (48.). Die Hausherren steckten jedoch nicht auf und drängten 
fortan auf den Ausgleich. Dieser fiel schließlich in der 73. Spielminute 
als Tim Pischem einen Eckball per Kopf ins Tor beförderte. In der 

Schlussphase hätte die Partie in beide Richtungen kippen können, 
letztlich blieb es aber beim leistungsgerechten 3:3-Unentschieden.
Aufstellung: Dawid – Waxmann, Dosch, Pischem, Landgraf, Wack-
nitz (72. Halter) – N. Schneckenberger, Sertdemir (70. Bechtel), M. 
Schneckenberger – Klein (82. Schwind), Grund (76. Cancar)
Vorschau
Am kommenden Samstag, den 23.09. gastieren wir beim FC Astoria 
Walldorf II (Schwetzinger Str. 92, 69190 Walldorf). Anpfiff der Partie 
ist um 15 Uhr. Das Team von Trainer Oliver Mahrt hofft auf zahlrei-
che und lautstarke Unterstützung durch die Bammentaler Zuschauer.

TV Bammental e.V.

TV Bammental erlebt Nostalgie-Straßenbahnfahrt  
mit dem Sportkreis Heidelberg
Der TV Bammental wurde zur nostalgischen Straßenbahnfahrt 
„Sixty – Straßenbahn“ eingeladen, welche vom Sportkreis und der 
Sportjugend Heidelberg organisiert wurde. Diese außergewöhnliche 
Veranstaltung würdigte das ehrenamtliche Engagement aller Mitglie-
dersvereine, die sich in den Sportvereinen im Sportkreis vorbildlich 
einsetzen.
Am 17. September 2023 trafen sich Vertreter des TV Bammental 
und anderer teilnehmender Sportvereine am festgelegten Treffpunkt, 
dem SRH Campus, um gemeinsam in die Vergangenheit zu reisen. 
Die „Sixty – Straßenbahn“ entführte die Teilnehmer in die charmante 
Atmosphäre der 60er Jahre, als sie von Heidelberg über Mannheim 
und Ludwigshafen nach Bad Dürkheim fuhren. Die Fahrt war nicht 
nur eine Reise in die Nostalgie, sondern auch eine Gelegenheit, Wert-
schätzung für das ehrenamtliche Engagement im Sportverein auszu-
drücken. Während der Straßenbahnfahrt hatten Iris Gölz und Diana 
Thurau eine großartige Gelegenheit, sich mit Mitgliedern anderer 
Vereine auszutauschen und neue Kontakte zu knüpfen. Die charman-
te Atmosphäre der 60er-Jahre-Straßenbahn bot den perfekten Rah-
men für anregende Gespräche über Sport, Vereinsleben und gemein-
same Interessen.
Der TV Bammental bedankt sich herzlich beim Sportkreis und der 
Sportjugend Heidelberg für die Einladung zu diesem besonderen 
Event. Diese Initiative würdigt die Hingabe und Leidenschaft, die 
Sportvereine wie der TV Bammental in die Förderung des Sports und 
die Stärkung der Gemeinschaft investieren.

– Handball –
Es kribbelt, denn am Wochenende ist der erste Heimspieltag in der 
Elsenzhalle.
Drei Dinge, die es wert sind am Wochenende in der Elsenzhalle vor-
beizuschauen
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1.  Unsere Jugendmannschaften, die sich auf jeden Fall über Unter-
stützung freuen

2.  Das Spiel der Damen 1, weil unser Abteilungsleiter Wolfgang Hell 
ausgerechnet Trainer ist beim Gegner, dem TSV Rot/Malsch 2

3.  Weil wir nach wirklich langer Zeit durch den Abstieg unserer Her-
ren mal wieder ein Derby gegen den TV Neckargemünd haben

Schaut vorbei!  –  Wir freuen uns auf Euch!
TV Bammental, mit Begeisterung dabei
Ergebnisse
männl. E2, SG B´TAL/NGD 2 - SG Brühl/Ketsch  56:100
männl. E1, SG B´TAL/NGD  - SG HORAN  224:85
männliche B, SG B´TAL/NGD - TSV Steinsfurt  19:15
männliche D, SG B´TAL/NGD - SKV Sandhofen 23:10
weibliche C, TV Bammental - TV Schriesheim 28:24
Damen 2, HSG Lussheim - TV Bammental 2 18:19
Vorschau für Sonntag, den 24.09.:
10:00 Uhr, weibl. E TV Bammental – HSG Dielheim/Malsch
11:20 Uhr, weibl. D TV Bammental – TSV Steinsfurt
12:45 Uhr, weibl. A TV Bammental – TSV Grab/Neudorf
14:30 Uhr, Damen 2 TV Bammental – HSG Weinheim/Oberfl. 2
16:30 Uhr, Damen 1 TV Bammental – TSV Rot/Malsch 2
18:30 Uhr, Herren 1 TV Bammental – TV Neckargemünd
Auwiesenhalle Meckesheim
12:30 Uhr, männl. C ASG Banesch – HG Oftersheim/Schwetz. 2
Schaut vorbei! -  Wir freuen uns auf Euch!
TV Bammental, mit Begeisterung dabei

– Schach –
75-Jahrfeier, Saisonstart und Ferienschach
Im Sommer 1948, vor 75 Jahren, wurde der TV Bammental um die 
Schachsparte erweitert. Wir wollen  dieses Jubiläum am kommenden 
Samstag den 23. September  in und um die Altentagesstätte gebüh-
rend feiern. Der offizielle Teil beginnt um 14 Uhr und im  Mittelpunkt 
der Veranstaltung gegen 15 Uhr steht ein Simultanturnier offen für 
alle Jugendliche, die die Spielregeln beherrschen. Siegerehrungen 
und Preisverleihungen sollen dann gegen 17:30 Uhr erfolgen. In 
der Zwischenzeit stehen Wurfspiele, z.B. das Wikingerspiel und ein 
Gartenschach für Jung und Alt bereit, um jedem Akteur und jedem 
Besucher etwas zu bieten. Gegen Hunger und Durst gibt es Kaffee 
und Kuchen sowie andere Getränke. Also für alle, die Zeit und Muße 
haben, einfach mal vorbeischauen!
Für die Aktiven der Schachgruppe gibt es danach kein Ausruhen. 
Denn gleich am Sonntag startet die neue Spielsaison und die Spieler 
der 1. Mannschaft müssen nach Bad Mergentheim reisen. Die Saison 
22/23 hatten die Bammentaler mit einem 4. Platz bei 11:7 Punkten 
positiv beendet. Ohne Neuzugänge wird es dieses Mal schwer wer-

den, wieder eine so gute Platzierung zu erreichen. Die 2. Mannschaft, 
in der vor allem die Nachwuchsspieler ihre Talente weiterentwickeln 
und ihre Chancen wahrnehmen sollen, tritt beim SK Sandhausen (4) 
an... Noch ein Rückblick aufs Ferienschach. Trotz Sonnenschein und 
großer Hitze kamen eifrige Jungen und Mädchen, um an den Schach-
brettern zu üben, wie es gelingt auf die richtige Art und Weise Figuren 
hin und her zuschieben und am Ende sogar zu gewinnen. Allen berei-
tete es großen Spaß und somit verging die Zeit wie im Flug.
 H.S., TV Bammental Abteilung Schach  

– Tennis –
Die Deutschen Mannschaftsmeisterschaften 
der Tennisverbände
Am 2. und 3. September fanden auf der Bammentaler Tennisanlage 
bei sommerlicher Kulisse die sogenannten „Großen Spiele“ – die 
Deutschen Mannschaftsmeisterschaften der Tennisverbände – in 
der Alterklasse 50 statt. Das Team aus Baden – mit unserer Heim-
trainerin Kerstin Garcia – trat in Gruppe B an und kämpfte mit den 
Teams aus Westfalen, Mittelrhein und Niederrhein um den Aufstieg 
in Gruppe A bzw. gegen den Abstieg in die Gruppe C. 
In der ersten Begegnung trafen die Badener auf das Team Mittelrhein 
und erkämpften sich einen 6:3 Sieg. Dabei wurden den zahlreichen 
Zuschauern spannende Ballwechsel geboten. Allen voran Kerstin 
Garcia, die sich gegen ihre 9 Jahre jüngere Gegnerin im Matchtiebre-
ak durchsetzte und bei ihrem Sieg (3:6 7:5 14:12) all ihr Können und 
ihre Erfahrung demonstrierte.
Am Sonntag ging es im Finale gegen das Team vom Niederrhein. Hier 
wurde nach den ersten Spielen bereits klar, dass man gegen die spiel-
starken Rheinländer chancenlos bleiben würde. Lediglich Kerstin 
behielt im Matchtiebreak die Oberhand und holte mit einem 6:2 5:7 
10:3 den Ehrenpunkt für die Badener, die somit in der Klasse B im 
nächsten Jahr wieder antreten werden.
Das Publikum konnte über zwei Tage hochkarätigem Tennis auf un-
serer Bammentaler Tennisanlage folgen, und Dank der freiwilligen 
Helferinnen und Helfer konnte eine rundum gelungene Veranstal-
tung angeboten werden. 
Die kompletten Partien und Ergebnisse der Deutschen Mannschafts-
meisterschaften sind hier nachzulesen.

 

Team Baden mit Kerstin Garcia, TV Bammental (2. v.l.)

 

Zahlreiche Zuschauer folgten an beiden Tagen hochklassigem Tennis.
 

Copyright: Frei für BSV-Verbandsorgane
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Gelungenes Mixed Turnier am 17.09.2023
Erst vor ein paar Wochen hatten einige Mitglieder die Idee, auf un-
serer Tennisanlage beim Schwimmbad ein Mixed-Turnier durchzu-
führen.
Gedacht, getan! Am vergangenen Sonntag fanden sich acht Paare zu 
dem Turnier auf der Anlage ein. Gespielt wurde nach dem Modus „Je-
de`r gegen Jede`n“.
Bei nochmals hochsommerlichen Temperaturen kamen die Teilneh-
mer richtig ins Schwitzen und konnten sich in den Pausen mit dem 
gespendeten Kuchen stärken. Hauptorganisator Karl-Heinz Noe ver-
teilte nach den Spielen die Preise an die drei bestplatzierten Paare.
Nicht nur die Preisträger, sondern alle Teilnehmer waren zufrieden 
und hatten viel Spaß und Freude an der gelungenen Veranstaltung 
und man war sich einig, dass dieses Event in der nächsten Saison wie-
derholt werden sollte. DK 

Die Bestplatzierten und der Organisator Karl-Heinz Noe

Gute Stimmung auf der Anlage 

– Turnen –
Gesundheitssport 
TV – Bammental 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Mobil und selbstständig-Fit bis ins hohe Alter 
 
Bewegungsangebot für Frauen und Männer ab 70. 
Ziel des Kurses ist die Selbstständigkeit im Alter zu erhalten. 
Trainiert werden Muskelkraft, Beweglichkeit, Koordination und 
Gleichgewicht.  
 
Donnerstag den 5. Oktober 2023  10:30 Uhr – 11:30 Uhr  12 x 60 Min. 
 
Kursgebühr: 70.- € für Mitglieder des TV B`tal ,/ 100.- € für Nichtmitglieder 
 

 
 

 
Ort:  TV-Halle Vereinsraum 
 Hauptstr. 47 
Kursleitung:  Beate Segnitz 
mitzubringen:  leichte Kleidung, Hallenschuhe 
 
Anmeldung unbedingt erforderlich:  06223-46626 oder Yolawo 
Buchungssystem TV Abteilung Turnen 
 
 

Gesundheitssport
TV Bammental

Gesundheitssport 
TV – Bammental 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Mobil und selbstständig-Fit bis ins hohe Alter 
 
Bewegungsangebot für Frauen und Männer ab 70. 
Ziel des Kurses ist die Selbstständigkeit im Alter zu erhalten. 
Trainiert werden Muskelkraft, Beweglichkeit, Koordination und 
Gleichgewicht.  
 
Donnerstag den 5. Oktober 2023  10:30 Uhr – 11:30 Uhr  12 x 60 Min. 
 
Kursgebühr: 70.- € für Mitglieder des TV B`tal ,/ 100.- € für Nichtmitglieder 
 

 
 

 
Ort:  TV-Halle Vereinsraum 
 Hauptstr. 47 
Kursleitung:  Beate Segnitz 
mitzubringen:  leichte Kleidung, Hallenschuhe 
 
Anmeldung unbedingt erforderlich:  06223-46626 oder Yolawo 
Buchungssystem TV Abteilung Turnen 
 
 

Mobil und selbstständig – Fit bis ins hohe Alter
Bewegungsangebot für Frauen und Männer ab 70.
Ziel des Kurses ist die Selbstständigkeit im Alter zu erhalten.
Trainiert werden Muskelkraft, Beweglichkeit, Koordination und 
Gleichgewicht. 
Donnerstag den 5. Oktober 2023, 10:30 Uhr - 11:30 Uhr, 12 x 60 
Min.
Kursgebühr: 70,– € für Mitglieder des TV B`tal ,/ 100,– € für Nicht-
mitglieder, Ort: TV-Halle Vereinsraum, Hauptstr. 47, Kursleitung: 
Beate Segnitz, mitzubringen: leichte Kleidung, Hallenschuhe
Anmeldung unbedingt erforderlich: 06223-46626 oder Yolawo  
Buchungssystem TV Abteilung Turnen

Gesundheitssport TV Bammental – Herbst/Winter 2023
Montags ab dem 25.09.2023
Kursleitung: Ines Breuninger
Rücken aktiv – Bewegen statt schonen
Uhrzeit: 09:45 - 11:00 Uhr, Kursdauer: 10x 75 min, Ort: Vereinsraum 
TV Halle, Kursgebühr: 70 € für Mitglieder im TV Bammental, 100 € 
für Nichtmitglieder
Stärkung der Fitness - Fit und gesund
Uhrzeit: 19:00 - 20:00 Uhr, Kursdauer: 12x 60 min, Ort: Elsenzhalle 
Bammental, Eingang über den Sportlereingang, Kursgebühr: 70 € für 
Mitglieder im TV Bammental, 100€ für Nichtmitglieder
Dienstags ab dem 26.09.2023
Kursleitung: Ines Breuninger
Nordic Walking
Uhrzeit: 16:00 - 17:00 Uhr, Kursdauer: 8x 60 min, Treffpunk: Außen-
gelände TV Halle, → Bitte eigene Stöcke mitbringen! Kursgebühr: 
70 € für Mitglieder im TV Bammental, 100 € für Nichtmitglieder
Donnerstags ab dem 28.09.2023
Kursleitung: Beate Segnitz
Ganzkörperkräftigung mit dem Schwerpunkt Rücken– Sanft und 
effektiv
Uhrzeit: 17:00 -18:15 Uhr, Kursdauer: 10 x 75min, Ort: Vereinsraum 
TV Halle, Kursgebühr: 70 € für Mitglieder der Turnabteilung, 100 € 
für Nichtmitglieder

Die Anmeldung erfolgt über das Buchungssystem der Turnabteilung (siehe
Internetseite) oder telefonisch bei der Geschä>sstelle.

Die Anmeldung erfolgt über das Buchungssystem 
der Turnabteilung (siehe Internetseite) oder telefo-
nisch bei der Geschäftsstelle.
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Rathaus geschlossen

Das Rathaus ist am 22.9.2023 wegen einer internen Veranstaltung 
und am 2.10.2023 wegen Brückentages geschlossen.

Fälligkeit der Wasser- und Abwassergebühren 

Die Gemeindekasse erinnert an die Fälligkeit der Abschlagszahlung 
für Wasser- und Abwassergebühren zum 30.09.2023
Die Höhe Ihrer Abschlagszahlung können Sie der Schlussrechnung 
entnehmen.
Wir bitten um rechtzeitige Überweisung falls uns kein Sepa-Last-
schrift-Mandat vorliegt.

Sprechstunde des Pflegestützpunktes

Die nächste Sprechstunde des Pflegestützpunktes findet am Mitt-
woch, den 11.10.23 im Bürgerhaus Wiesenbach statt.
Eine vorherige Anmeldung bei Frau Hahn unter der Telefonnummer 
06221 522 2737 oder per Mail an n.hahn@Rhein-Neckar-Kreis.de ist 
notwendig.

Wiesenbach bunt-pflanzen am 25. September –  
Tatkräftige Hilfe gesucht

An der Ecke Neckargemünder Straße/Poststraße entsteht ein Blu-
menkräuterrasen mit Frühblühern, sowie ein insektenfreundliches 
Staudenbeet. Für das Pflanzen der Stauden und Stecken der Blumen-
zwiebeln suchen wir für den kommenden Montag Hilfe.
Montag den 25.9.: tatkräftige Hilfe gesucht
9-11 Uhr und/oder 15-17 Uhr
Falls Sie helfen möchten, kommen Sie einfach dazu! Auch in einem 
halben Stündchen kann viel gepflanzt werden. Kontakt: Luzy.Koert-
gen@wiesenbach-online.de, Telefon: (06223) 950241

Fotos (Gmd Wb): Blumenzwiebeln und Insektenfreundliche Stauden sollen in 
die Erde, wer hilft?

Wiesenbach
www.wiesenbach.eu

www.facebook.com/Wiesenbach.Baden 

TERMINE
22.09.23 Rathaus geschlossen
24.09.23 14 Uhr, Flohmarkt des Elternberirats des Kath. Kindergartens Biddersbachhalle
25.09.23 9-11 Uhr und 15-17 Uhr, Pflanzaktion Neckargemünder Straße/Poststraße Eingang Poststraße
02.10.23 Rathaus geschlossen
04.10.23 13.30 Uhr, Seniorenausflug nach Balsbach Treffpunkt Biddersbachhalle

Seniorenausflug am 4.Oktober 2023 
Die Gemeinde Wiesenbach lädt alle Einwohner ab dem 65. 
Lebensjahr zur traditionellen Seniorenfahrt am Mittwoch, 
den 4. Oktober 2023 ein. Jüngere Ehepartner/innen können 
selbstverständlich ebenfalls gerne an diesem Ausflug teilneh-
men.
Abfahrt ist um 13.30 Uhr an der Biddersbachhalle 
Die Fahrt führt in den Odenwald über Neunkirchen, Neckar-
gerach, Schollbrunn, Weisbach, Mülbener See nach Balsbach.

Hier werden wir im Hotel „Engel“ einen gemütlichen Nachmit-
tag bei Kaf-fee und Kuchen verbringen. 
Bei einem Spaziergang kann man die reizvolle Gegend des 
Odenwalds erkunden oder gemütlich bei einem kühlen Ge-
tränk auf der Terrasse hinter dem Haus die Gemeinschaft ge-
nießen.
Nach einem Abendessen und einem Glas Wein lassen wir den 
Abend ausklingen und treten gegen 19.00 Uhr die Rückfahrt 
an. 
Ankunft in Wiesenbach wird gegen 20 Uhr sein.
Damit wir planen können, bitten wir um Anmeldung
• telefonisch im Büro bei Frau Dünzl (95 02 12)  
• Anmeldeschluss ist der 29. September.
Den Eigenanteil von 15,00 € bitte im Bus bezahlen.
Wir freuen uns mit Ihnen auf einen vergnügten Nachmittag, 
auf gute Unterhaltung bei Gedichten und kleinen Anekdoten 
über Land und Leute und auf das Singen von Liedern mit Ak-
kordeon Begleitung. Wenn Sie das Liederbüchlein „Mundor-
gel“ besitzen, bringen Sie dies bitte mit. 

Für den Senioren Treff
 Eric Grabenbauer Brigitte Stauber
 Bürgermeister Seniorenbeauftragte

AMTLICHE MITTEILUNGEN
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MITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 
WIESENBACH

GEBURTSTAGE

27.09.  Trawicki, Gerda 85 Jahre
28.09.  Staudt, Edgar 80 Jahre
Den genannten Jubilaren und allen ungenannten Jubilaren herzliche Glück-
wünsche !!!

Einladung zur Beiratssitzung des Postillion e.V.

Die nächste öffentliche Beiratssitzung des Postillion e.V.  findet am 
28. September 2023 um 17:00 Uhr in unserer Kindertagesstätte in 
Eppelheim statt.
Tagungsort: Justus-von-Liebig-Straße 7/1, 69214 Eppelheim
ÖPNV: Straßenbahnlinie 22 Eppelheim Jakobsgasse oder DB Regio-
Bus Rhein-Neckar Linie 732 Haltestelle Eppelheim Seniorenzentrum
Tagesordnung: Top 1 Information zur Eintragung der Satzungsän-
derung und der Besetzung des Beirats • Top 2 Beschlussfassung der 
Jahresrechnung 2022 • Top 3 Zwischenbericht zum Haushalt 2023 
• Top 4 Stellenbesetzung in der Verwaltung • Top 5 Kooperations-

Bürgermeisteramt Wiesenbach
Sprechstunden im Rathaus
Mo, Mi, Fr von 8.00 bis 12.00 Uhr
mittwochs  von 16.00 bis 18.00 Uhr
Tel. Zentrale/ Fax-Nr.: 95020 / 950218
E-Mail: Gemeinde@Wiesenbach-online.de 
Amtsblatt: Amtsblatt@Wiesenbach-online.de
Für persönliche Beratungen und Antragstellungen 
ist eine Terminvereinbarung auch außerhalb der Öff-
nungszeiten möglich. 
Einzahlungen können auf folgende Konten vorge-
nommen werden:
 Sparkasse Heidelberg  
 IBAN DE63 6725 0020 0007 003439
 BIC SOLADES1HDB 
Volksbank Neckartal eG   
 IBAN DE11 6729 1700 0004 0100 00
 BIC GENODE61NGD
Telefonisch zu erreichen: 
Bauamt  950214
Bürgerbüro 950216 / 950221
Gemeindekasse 950231 / 950232
Hauptamt 950215
Kämmereiamt 950242
Ordnungsamt 950219
Sekretariat 950212 / 950213
Umweltamt 950241
Bauhof     950217
Biddersbachhalle Hausmeister 47288
Kegelstube 47282
Panoramaschule  49734
Kernzeitbetreuung / Ferienbetreuung  
 970860
Postillion Kinderhaus  
„Unterm Regenbogen“ 06223 / 80090-01
 06223 / 80090-02
Katholischer Kindergarten „St. Michael“  4503
Heimatmuseum
Herr Claus Hartmann   4362  
oder  0172 6235890
Führung nach telefonischer Vereinbarung
JugendTreff
• JugendTreff@wiesenbach-online.de
Nachbarschaftshilfe Wiesenbach e.V.
Frau Stefanie Staudt 5665
Frau Helga Berger  46060
Frau Veronika Fritz   8004809
Feuerwehr Wiesenbach 4877232
Notruf  112
Polizeirevier Neckargemünd  92540
Forstrevierleiterin Melissa Rupp 0162 2646693 
Kläranlage 972125
Wassermeister 925560
MVV Energie – Erdgas Notfall Hotline 0621 2903573
Bei Unterbrechung der Stromversorgung  
und stromausfall.de 0800 7962787
Technische Meldungsannahme 06223 963300
Vodafone 0800 172 1212G
E
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N Freiheit

Freiheit ist ein hohes Gut,
braucht Wissen, Tatkraft und auch Mut.
   Macht man sich frei,
   ist man voll dabei
und fühlt sich dadurch richtig gut.
Freiheit gibt‘s nicht überall,
ist oftmals kein normaler Fall.
   Es gibt Unterdrücken,
   wo man sich muss bücken
und kommt dazu in üblen Drall.
Freiheit gibt‘s in Varianten,
viele, die wir noch nicht kannten,
   sind oft ideal,
   für manche genial,
wenn sie ihren Sinn verstanden.
Man sagt sich los von vielen Zwängen
und lässt sich überhaupt nicht hängen.
   Mit eisernem Willen
   kann man Wünsche erfüllen,
und dabei lässt man sich nicht drängen.
Man muss auch andern Freiheit lassen,
darf ihnen keinen Druck verpassen,
   und das hallt zurück,
   bringt Freud Stück für Stück
und ist viel besser als zu hassen.
Nutze die Freiheit, um sinnvoll zu leben,
umd dir und auch andern Erfüllung zu geben.
   Frei sein mit Herz
   verdrängt manchen Schmerz -
und ist ein besonders nützliches Streben.
Die Freiheit braucht viel Selbstvertrauen,
und darauf kann man Zukunft bauen,
   ist Schlüssel zum Glück,
   das Gute im Blick -
kann man getrost nach vorne schauen. Klaus Emig



Amtsblatt Bammental · Gaiberg · Wiesenbach  |  Ausgabe 38  |  22. September 2023 19

vertrag der Stadt Hockenheim und der Gemeinde Wilhelmsfeld mit 
dem Postillion e.V. • Top 6 Änderung der Vereinsordnung Haushalt •  
Top 7 Betriebliche Unterstützung für Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der AVR-Unternehmen • Top 8 Notfallplan Kita • Top 9 Pra-
xisvorstellung: Kita im Sozialraum • Top 10 Neuregelung durch den 
§ 11 KitaG • Top 11 Beendigung der Mitgliedschaft im Kreisjugen-
dring • Top 12 Resolution der Weinheimer Kindertagestättenträger 
• Top 13 Jahresrechnung der Schulbetreuung Rhein-Neckar gGmbH
Aufgrund begrenzter Platzkapazität in unserer Einrichtung bitten 
wir bei einer Teilnahme um vorherige Anmeldung unter E-Mail: 
geschaeftsfuehrung@postillion.org, oder telefonisch unter Tele-
fon: 06220-5217110 Stefan Lenz

AUS DEM ORTSGESCHEHEN

SPD 

Dritter Krähbuckel-Lauf – großartiges Event für die Läu-
fercommunity der Region 
Unter strahlend blauem Himmel und bei hochsommerlichen Tempe-
raturen um die 30 Grad fand am vergangenen Samstag, 9. September 
der dritte Krähbuckellauf statt, samt vergnüglichem Ausklang mit 
Kaffee, Kuchen, Pasta, Hotdogs, kühlen Getränken und vielen netten 
Unterhaltungen. Die SPD-Ortsvereine Wiesenbach, Bammental und 
Mauer organisierten wieder gemeinsam diese beliebte Laufveranst-
anltung. Mit den Nachmeldungen vor Ort insbesondere für‘s Walking  
gingen nahezu 80  Laufbegeisterte an den Start. „Es ist großartig, so 
viele Läuferinnen und Läufer hier zu sehen“, äußerte Eric Graben-
bauer am Rande der Veranstaltung voller Freude. Als Einziger aller 
persönlich eingeladenen Bürgermeister ging er nach sehr langer Lauf-
pause wieder einmal selbst an den Start. 
Initiator Georg Weiß, Mitglied der Wiesenbacher SPD, begrüßte im 
Namen des gesamten Organisationsteams die zahlreichen Teilneh-
merinnen und Teilnehmer und freute sich, viele aus den vergangenen 
Läufen schon bekannte Gesichter zu entdecken, aber auch Neulinge, 
die sich erstmals auf dieser schönen, durchaus anspruchsvolle Lauf-
strecke ausprobieren wollten. Nach ein paar Hinweisen zur 8,4 km 
langen Strecke mit ihren zwei Krähbuckel-Überquerungen und da-
zwischen den  langen flachen Stücken, nach Mahnungen zur Vorsicht 
an Engstellen und bei Begegnungen mit Radlern und nach der drin-
genden Aufforderung, Muskulatur und Gelenke auf Betriebgeschmei-

digkeit aufzuwärmen, durften 
zunächst die Walking-Gruppen 
loslaufen. 
Das Signal gab Andrea Schroe-
der-Ritzrau mit einer großen 
Startklappe. Sie ist Vorsitzende 
des SPD-Kreisverbandes, der 
mit einer beträchtlichen finan-
ziellen Unterstützung den jähr-
lichen Krähbuckel-Lauf erst 
ermöglicht. Um 14:00 Uhr ging 
es dann für die Läuferinnen und 
Läufer los, für deren Start der 
Bundestagsabgeordnete Lars 
Castellucci routiniert die Klap-
pe knallte. Auch der regiona-
le SPD-Landtagsabgeordnete 
Jan-Peter Röderer war da, um 
die Teilnehmenden beim Start 
zu unterstützen. Während sich 
die Aktiven mit dem Krähbuckel 

abmühten, wies Georg Weiß die dagebliebenen Begleitpersonen auf 
die neue XXL-Stoppuhr hin. Mit ihrer Hilfe konnte er zunächst den 
Rennverlauf und die jeweilige virtuelle Position der Führenden ab-
schätzen und kommentieren. Auf den Zieleinlauf-Fotos hielt die Uhr 
dann sekundengenau die Laufzeiten aller Teilnehmenden fest – mit 
dem großen Krähbuckellauf-Banner als Hintergrund.   

Die Siegerin des Krähbuckel-Laufs 2023, Fanni Soòs beim Zieleinlauf: Sie 
war der neue junge Laufstern beim Krähbuckel-Lauf und setzte sich mit 38:04 
Min gegen die erfahrene Wiesenbacher Triathletin Valerie Delacroix durch.

Die drei flottesten Walkerinnen (über die 8,4 km Strecke) überqueren 
hochvergnügt und gemeinsam die Ziellinie. Eine  genaue Auswertung 
des Zielfotos ergab, dass dabei die Fußspitze von Carmen Brodtbeck 
(re) ein klein wenig vor Iris Gölz (m) und Elke Huber (li) war. Der 
gewonnene Getränkegutschein wird jedenfalls zusammen verwertet.
Mit der Siegerehrung endete der sportlichen Teil des Krähbu-
ckel-Laufs 2023. Die Siegerin Fanni Soòs und der Tagesschnellste 
Michael Stiller wurden mit Körben voller vitaminreicher Früchte 
und anderen Köstlichkeiten belohnt. Die Zweit- und Drittplazierten 
freuten sich über Gutscheine mit Ansporn zu gärtnerischen Tätigkei-
ten und zur Auffüllung ihres Getränkevorrats. Georg Weiß bedankte 
sich bei allen Mitwirkenden, Läuferinnen und Läufern und Sponso-
ren, lud noch einmal herzlich zur Nachfeier ein und verkündete gut 
gelaunt die Fortsetzung der Krähbuckellauf-Serie am 7.September 
2024. Bei der gemütlichen Nachsitzung konnte auch noch ein Lauf-
zeit-Rätsel gelöst werden: Die Walking-Gruppen um Christa und 
Wolfgang Rensch hatten sich die verkürze 5,3 km Strecke vorgenom-
men, verpassten jedoch eine Abzweigung und legten schließlich auch 
etwa 8 km zurück, wie sich im Nachgang rekonstruieren ließ.  
Dieser dritte Krähbuckellauf war erneut ein großer Erfolg und fes-
tigte seine Position als beliebter Gemeinschaftsevent in Wiesenbach 
und den umliegenden Ortschaften. Sportbegeisterte und Unterstüt-
zer freuen sich bereits auf die Fortsetzung im kommenden Jahr. Die 

Der spätere Sieger Michael Stiller beim 
Mauermer Bahnhof an der B45-Über-
querung. Seinen bereits enormen Vor-
sprung nach fast der halben Strecke 
baute er bis zum Ziel noch aus, konnte 
mit 33:36 Min die Rekordzeiten des 
letzten Jahres aber nicht erreichen.
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Laufveranstaltung wurde im Jahr 2021 erstmals gestartet aus Anlass 
des 150. Geburtstags von Friedrich Ebert, dem ersten demokratisch 
gewählten Präsidenten Deutschlands, und wurde mit einer entspre-
chenden Ausstellung in der Biddersbachhalle begleitet. Dieses Jahr 
sei die Foto-Ausstellung „Frau Reichspräsident. Louise Ebert 1873-
-1955“ empfolen, die noch bis 10.März im Ebert-Haus in Heidelberg 
zu sehen ist. 

Jugendfeuerwehr

ALTPAPIERSAMMLUNG in Wiesenbach 
Am Samstag, den 07.10.23 ab 9:00 Uhr, findet wieder eine Altpa-
piersammlung der Jugendfeuerwehr statt. Hierzu bitten wir sie an 
dem Tag ihr Altpapier gut sichtbar und gegen wegfliegen gesichert 
an den Straßenrand zu stellen. Wir werden dann durch das gesamte 
Ortsgebiet fahren und es einsammeln. Kartonagen zählen ebenfalls 
dazu. Wenn sie das Gesammelte selbst zu uns fahren möchten, kön-
nen sie diese im Laufe des Vormittags auch direkt zu unseren Cont-
ainern, hinter der Biddersbachhalle (Am Sportzentrum), bringen.
Die Sammlung kommt unserer Jugend zugute, die davon z.B. wieder 
Ausflüge und Freizeiten durchführen können.
Vielen Dank schon einmal für Ihre Unterstützung! 

Freundeskreis Heimatmuseum

Heimatmuseum sucht Eure Schulbilder 
Aufruf zur Unterstützung der Weihnachtsausstellung im Heimat-
museum Wiesenbach
Liebe Bürgerinnen und Bürger von Wiesenbach, seit Jahren berei-
chert das Heimatmuseum Wiesenbach unser Gemeindeleben mit 
seinen faszinierenden Ausstellungen in den Schaufenstern der „Alten 
Ziegfelei“. Dieses Jahr freuen wir uns besonders, Ihnen unsere kom-
mende Weihnachtsausstellung mit dem Thema „Schule in Wiesen-
bach“ vorzustellen.
Um diese Ausstellung zu einem einzigartigen Erlebnis für die gesamte 
Gemeinde zu machen, benötigen wir Ihre Hilfe. Wir sind auf der Su-
che nach privaten Fotos aus dem Schul-Alltag in Wiesenbach. Wenn 
Sie Klassenfotos, Bilder von Einschulungen, Lehrern oder Klassen-
zimmern aus vergangenen Tagen haben, könnten Sie einen wertvol-
len Beitrag zur Ausstellung leisten.
Wir möchten betonen, dass es nicht notwendig ist, die Fotos aus Ih-
ren Alben zu entnehmen. Stattdessen sind wir gerne bereit, die Fotos 
direkt bei Ihnen vor Ort abzufotografieren. Ihre Bilder werden sorg-
fältig behandelt und für die Dauer der Ausstellung im Heimatmuse-
um Wiesenbach ausgestellt. Es ist eine großartige Möglichkeit, Ihre 
Erinnerungen mit der gesamten Gemeinschaft zu teilen und einen 
wichtigen Teil unserer Geschichte zu bewahren.
Wenn Sie Fotos beisteuern möchten oder weitere Informationen be-
nötigen, zögern Sie bitte nicht, sich mit uns in Verbindung zu setzen. 
Sie können uns unter [Kontaktinformation des Museums] erreichen.
Gemeinsam können wir dazu beitragen, dass die Weihnachtsausstel-
lung im Heimatmuseum Wiesenbach zu einem unvergesslichen Er-
eignis wird. Wir danken Ihnen im Voraus für Ihre Unterstützung und 
freuen uns darauf, Ihre wertvollen Erinnerungen zu präsentieren.
 Jürgen Berger, Freundeskreis Heimatmuseum - Alte Ziegelei

Drucke und Skulpturen in Farbe und Formen
Eindrucksvolle Vernissage in der Alten Ziegelei
Erstmals wurden die Skulpturen und Drucke sehr offen und abwech-
selnd so in diesen Galarieräumen ausgestellt. Dies gibt den Betrach-
tern viel Luft zum Atmen und dabei entsteht ein Dialog mit dem 

Raum. Die gezeigten Kunstwerke können dadurch ihre eigenständi-
gen Aussagen voll zur Geltung bringen.
Bei dieser Vernissage in der malerischen Alten Ziegelei entfaltete sich 
ein eindrucksvolles Zusammentreffen von Druckkunst und Skulptu-
ren, die in Farbe und Form sehr schön miteinander harmonieren. 
Die ausdrucksstarken Drucke von Maren Giljohann treten dabei 
in einen inspirierenden Dialog mit der großen Anzahl an Kunst in-
teressierter Besucher. Frank, der Ehemann der Künstlerin Maren 
Giljohann, betonte in seiner Einführung „die Handwerkskunst, die 
hinter diesen Druckarbeiten steckt“. Doch zuvor sucht und findet die 
studierte Künstlerin ihre Motive in architektonisch faszinierenden 
Fassaden und Gebäuden ebenso wie im verzauberten Charme soge-
nannter „Lost Places“, ehemaliger Industriegebäude und an verlasse-
nen Orten. Mit ihrer Digitalkamera fängt sie die besonderen Details 
an geometrischer Formen ein. Mit dem Einsatz eines Teleobjektivs 
kann sie besondere Einzelheiten erfassen. Diese Detailmotive setzt 
Maren in ihrem Atelier mit Linolschnitten um, wobei der „Redukti-
onsschnitt“ eine schrittweise Bearbeitung der Druckplatte vor den 
eigentlichen Drucken darstellte. Doch Vorsicht, was einmal wegge-
schnitten ist, fehlt dauerhaft.

Dieser im Handabrieb gefertigte Druck zeigt 
ein „Eisengittertor mit sehr schönen Details 
 Foto privat
Um den Kontrast zu betonen, gestaltet 
sie ihre Werke in verschiedenen Farben, 
wobei jede Farbe in einem eigenen ma-
nuellen Druckprozess ohne Presse ent-
stand. Durch das Mischen aller Farben 
während des Druckens entstehen einzig-
artige Unikate, deren harmonische Far-
ben und Formen die Betrachter beein-
druckten. Manfred Pröbster wiederum 

zeigt eine Auswahl beeindruckender Skulpturen aus Stein. Ursprüng-
lich aus der „steinreichen“ Oberpfalz in Bayern stammend, hat er sei-
ne zweite Heimat in Nordbaden gefunden. Es erscheint ihm selbst so, 
als ob die reichlich vorhandenen Kalksteine in der Oberpfalz seine 
Leidenschaft für die Steinbildhauerei geweckt hätten. Pröbster nähert 
sich seinen Steinblöcken stets respektvoll, denn oft deutet schon die 
äußere Form eines Steins darauf hin, welche Skulptur sich in seinem 
Inneren verbirgt. Diese gilt es nur noch ans Tageslicht zu bringen, wie 
der Künstler den Besuchern erklärte.

Aufbruch II - lautet der Titel dieser außerge-
wöhnlichen Skulptur Foto privat
Ein Skulpteur ist ständig auf der Suche 
nach Ideen für zukünftige Skulpturen. 
So wurde sein Skizzenbuch zum treuen 
Begleiter auf Reisen und Wanderungen. 
Aus seinen Ideen entwickelt sich zu Be-
ginn eine detaillierte Skizze, dann ein 
Modell, bevor schließlich die eigentliche 
Skulptur entsteht. Idealerweise fügt sich 
das künstlerische Konzept und der aus-
gewählte Stein zu einem harmonischen 

Ganzen zusammen, das den Betrachtern nun seine Botschaft vermit-
telt.  Dabei zitierte er Michelangelo mit den Worten: „Jeder Stein-
block hat eine Statue in sich und es ist die Aufgabe des Bildhauers, 
sie zu finden.“
Er möchte jedoch immer darauf achten, dass die „Skulpturen zur 
Ausstellung mit den „Bildern und Druckwerken“ in ihrer Gesamtheit 
sowohl harmonieren als auch gelegentlich kontrastieren“, erklärte der 
Künstler zur aktuellen Ausstellung.
Die Vernissage wurde von der reizvollen Musik von Helmut Bischof 
begleitet, der vorhandene Musikstücke auf CDs mit seinem selbst-
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entwickelten Instrumentarium klanglich veredelte. Wie ein Lieder-
macher brachte er auch eigene Texte zu Gehör, wie „Bienen sterben 
leise“ und „Astronaut“, in dem er zu instrumentalen Melodien san, 
wodurch er die Gäste in der Ziegelei begeisterte.

 
Helmut Bischoff in Aktion Foto: AZI-FHM
Die Künstler freuen sich auf Ihren Besuch an allen Sonntagen bis zum 
8. Oktober. Daher werden sie von 15:00 bis 17:00 Uhr persönlich an-
wesend sein und Ihre Fragen zu ihren Werken beantworten. Die Aus-
stellung endet am 8. Oktober. Wir alle freuen uns auf viele Besucher 
und anregende Gespräche in der reizvollen Atmosphäre der „Alten 
Ziegelei Wiesenbach“.
 Jürgen Berger, Freundeskreis Heimatmuseum - Alte Ziegelei

Musikverein Wiesenbach

Hauptkapelle in Vorbereitung auf das Oktoberfest
Am 14. Oktober findet das Oktoberfest des Musikvereins in der Bid-
dersbachhalle statt. Alle Aktivitäten der Hauptkapelle sind auf die 
Vorbereitung dieses Abends ausgerichtet. 
Hauptkapelle fiebert dem Auftritt entgegen
Schon bei der Wiesenbacher Kerwe konnte man beim Bayerischen 
Abend etwas Oktoberfestluft schnuppern. Musikalisch passt bereits 
alles – bzw. das Meiste. Dirigentin Claudia Grimm feilt zusammen 
mit den Musikerinnen und Musikern an den Stücken. Natürlich gibt 
es nichts Besseres, als die geprobten Stücke live zu spielen. So nimmt 
die Hauptkapelle gerne die Einladung des Fußballvereins Mutterstadt 
entgegen und fährt am kommen Samstag zum Oktoberfest in die 
Pfalz. Das Ganze hat Ausflugscharakter, ist doch ein Bus gemietet, der 
die An- und Abreise sehr bequem macht. So beginnt das Event bereits 
auf dem Biddersbachparklatz. Wir werden davon berichten.

Vorverkauf läuft – jetzt zugreifen!
Genauso wie die musikalische Vorbereitung läuft der Vorverkauf für 
das Oktoberfest auf Hochtouren. Wer also sichergehen möchte, dabei 
zu sein, sollte sich zügig eine Karte besorgen.
Karten gibt es im Internet (siehe QR Code), bei Obst und Gemüse 
Toker und bei Getränke Kern in Wiesenbach. Markus Rösch
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Tennisclub Wiesenbach e.V.

Am Samstag, 16.09., fand das letzte Heimspiel der Saison unserer 
Mixed-Mannschaft statt. Bei strahlendem Sonnenschein ging es be-
reits um 11 Uhr gegen die Mannschaft des TC Eschelbronn 1 mit den 
Spielern der Positionen 2, 5 und 6 los.
Auf Position 2 startete Lars Glindemann, nach einer längeren Spiel-
pause, in sein Match. Im ersten Satz merkte man ihm die fehlende 
Spielpraxis deutlich an und so verlief dieser chancenlos. Im zweiten 
Satz steigerte er sich deutlich und die Zuschauer bekamen ein ausge-
glicheneres Spiel geboten. Am Ende musste er sich dennoch mit 1:6; 
5:7 geschlagen geben.
Diesmal ging Janina Hofströßler an ungewohnter Position 5 an den 
Start. Sie spielte von Beginn an sehr selbstbewusst auf und gegen eine 
am Ende überfordert wirkende Gegnerin, sicherte sie sich einen sou-
veränen 6:0; 6:0 Sieg für den TCW.
Auch Sina Hofmann auf Position 6 hatte keine Schwierigkeiten mit 
Ihrer Gegnerin. Sie zeigte eine starke Leistung und gewann ihr Spiel 
mit 6:0; 6:3. Somit stand es nach der ersten Runde 2:1 für den TCW.
In der zweiten Runde begann Max Christmann auf Position 1. Schon 
während dem Einspielen war zu sehen, dass es heute keine leichte 
Aufgabe gegen einen stark aufspielenden Gegner werden würde. So 
war es dann im ersten Satz ein umkämpftes Spiel um jeden Punkt, mit 
dem besseren Ausgang für Max, der den Tiebreak mit 7:3 für sich ent-
schied. Im zweiten Satz gingen beide Spieler wieder mit einem hohen 
Tempo und viel Aufwand in die Ballwechsel und Max hielt bis zur 
Mitte des zweiten Satzes gut mit. Jedoch merkte man ihm nun deut-
lich die Unzufriedenheit über den sandigen Platz, das warme Wetter, 
den gut spielenden Gegner und sonstige Unzulänglichkeiten an und 
der zweite Satz wurde letztendlich mit 3:6 verloren. Im entscheiden-
den Match-Tiebreak war es Max dann nicht mehr möglich sein bestes 
Tennis zu zeigen und er verlor sein Spiel und einen Schläger mit 7:6; 
3:6; 6:10.
Auf Position 3 spielte Patrick Hofströßler ein solides Spiel. Er gewann 
mit leichtem Aufwand mit 6:0; 6:2.
In ihrem zweiten Spiel für die TCW-Mixed-Mannschaft ging Simone 
Glindemann auf Position 4 an den Start und zeigte auch diesmal wie-
der eine gute und konzentrierte Leistung. Ihrer Gegnerin ließ sie so 
keine Chance und im Eilgang gewann sie ihr Spiel mit 6:2; 6:1. Damit 
stand es nach den Einzeln 4:2 für den TCW und es musste noch eins 
der drei Mixed-Doppel gewonnen werden, damit man den Heimsieg 
feiern konnte. Nach kurzer Beratung wurde die Aufstellung mit den 
vermeintlich höchsten Siegchancen gewählt, was sich am Ende als 
goldrichtig herausstellen sollte.
Im 1er-Doppel gingen Janina und Max in ihr Spiel. Gegen ein zu jeder 
Zeit überfordert wirkendes Gegner-Duo hatten sie keine Schwierig-
keiten und gewannen ihr Spiel 6:0; 6:0.
Das 3er-Doppel stellten dieses Mal Sina und Patrick. Nachdem die 
letzten Spiele der Beiden nicht von Erfolg gekrönt waren, ließen sie 
diesmal nichts anbrennen und gewannen ebenfalls 6:0; 6:0.
Im 2er-Doppel kam Jens-Peter Glindemann für Lars zu seinem 
Pflichtspieldebüt für die Mixed-Mannschaft zum Einsatz. Mit seiner 
Frau Simone stellte er das am besten eingespielte Doppel des Teams 
und sie zeigten ihre ganze Erfahrung im Match, welches sie am Ende 
mit 7:6; 6:2 für sich entschieden. Nach einem umkämpften ersten 
Satz, in dem sie im Tiebreak das bessere Ende für sich verbuchen 
konnten, war im zweiten Satz der Knoten geplatzt und dem ungefähr-
deten Sieg stand letztendlich nichts im Wege.
Mit den Siegen in allen drei Doppeln stand ein starker 7:2 Heimerfolg 
im vorletzten Spiel der Saison zu Buche. Die Mannschaft bedankt sich 
bei den, wieder einmal, zahlreich erschienen Zuschauern, die uns die 

 

gesamte Saison großartig unterstützt haben! Vielen Dank für eure Treue 
und wir hoffen, euch auch nächstes Jahr wieder begrüßen zu dürfen.

Das letzte Spiel der diesjährigen Tennis-Mixed-Saison findet am 
Samstag, den 23.09., um 13 Uhr auf der Anlage des TC BW 1929 
Eberbach 1 statt.  (PH)

TV Germania

Neues Angebot für Senioren beim TV Germania
Seit Dienstag, den 16.05.2023, 9:30–10:30 Uhr bietet Liane Winkel-
bauer eine weitere Gymnastikgruppe für Frauen und Männer an.
Für nähere Informationen rufen Sie einfach bei Liane Winkelbauer 
an. Tel.: 06226 6957

Einladung zur ZUMBA PARTY
In Zusammenarbeit des TV Germania mit der Volkshochschule 
Eberbach-Neckargemünd findet am Samstag, den 07.10.2023 in 
Wiesenbach in der Biddersbach eine Zumba Party statt. Hierzu 
möchten wir schon heute herzlich einladen. Jetzt anmelden unter: 
www.vhs-eb-ng.de. Mitmachen wäre toll, aber man kann auch gern 
zum zuschauen kommen. Den Termin bitte gleich vormerken!
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Sa., 07.10.23
18 - 21 Uhr
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www.vhs-eb-ng.de
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Rathaus am Brückentag geschlossen

Das Rathaus bleibt am Brückentag Montag, den 2. Oktober 2023 
geschlossen.
Am Donnerstag, den 5. Oktober 2023 sind wir wieder für Sie da.
Wir bitten um Beachtung und bedanken uns für Ihr Verständnis.

Gaiberg hat wieder einen  
Gemeindevollzugsdienst

Der Ordnungsdienst musste vorübergehend eingestellt werden. Die 
Stadt Neckargemünd hatte den Vertrag wegen Personalmangels ge-
kündigt.  Die Gemeinde war bemüht schnell Ersatz zu finden – nun 
hat es geklappt. Mit der Stadt Leimen konnte ein Personalleihever-
trag geschlossen werden. 
Ab 1. Oktober nehmen die Ordnungsbeamten ihren Dienst in Gai-
berg auf und der ruhende Verkehr wird wieder regelmäßig überwacht. 

Belechtung von Fassaden verboten

Seit dem 11.02.2023 regelt das Naturschutzgesetz, dass die Beleuch-
tung von Fassaden aller baulichen Anlagen verboten ist. Das Verbot 
gilt von 1. April bis 30. September ganztägig und von 1. Oktober bis 
31. März von 22 bis 6 Uhr.
Ein erfreulicher Schritt, finden „Die Nachtretter“ des BUND Ba-
den-Württemberg:
Aktuelle Forschungsergebnisse machen zunehmend Lichtver-
schmutzung zur Hauptursache für den dramatischen Rückgang von 
nacht- und dämmerungsaktiven Lebewesen und das Insektensterben 
verantwortlich. Der Verlust der Biodiversität hat demnach viel damit 
zu tun, wie viel künstliches Licht wir unserer Umwelt zumuten.
Der BUND Baden-Württemberg möchte mit dem Projekt „Die Nach-
tretter“ die Dunkelheit der Nacht als schützenswertes Ökosystem be-
greifbar machen und zu einem sinnvollen Umgang mit Licht anregen. 
Kommunen, Firmen, Kirchengemeinden und Privatpersonen sollen 
dazu bewegt werden, ihre nächtliche Lichtimmission zu reduzieren. 
(Quelle: BUND)
Wer mehr über die Nachtretter und die Problematik der Lichtver-
schmutzung erfahren möchte findet Informationen unter https://
www.bund-rhein-neckar-odenwald.de/themen-und-projekte/natur-
schutz/nachtretter 

Gaiberg
www.gaiberg.de

AMTLICHE MITTEILUNGEN
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Bürgermeisteramt Gaiberg
Telefon-Sammelnummer: 9501-0
Faxnummer 9501-40
Sprechstunden 
montags  8.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 18.00 Uhr 
dienstags  von  8.00 bis 12.00 Uhr
mittwochs Geschlossen 
donnerstags  von  8.00 bis 12.00 Uhr 
freitags  von  8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag und Freitag Nachmittag ist das 
Rathaus geschlossen. Sprechstunden bei der Bürger-
meisterin auch außerhalb der regelmäßigen Sprech-
zeiten auf Anmeldung.
Frauenhaus Heidelberg Tel. 06221 833088
Nachbarschaftshilfe  Tel. 9530-91
Feuerwehr Gaiberg Tel. 9501-30
Notruf Tel. 112
Wassermeister Tel. 925560

Betreuungseinrichtungen
Kindergarten „Bergnest“  Tel. 48004
Kindergartenleiterin Frau Huber-Dasting Tel. 9501-28
Sprechzeiten nach Vereinbarung 
E-Mail: kindergarten@gaiberg.de
Kinderkrippe Gänseblümchen  Tel. 0176 62374767
Kleinkindbetreuung
Tagesmutter in Gaiberg:  Frau Christiane Kaserer, 
Hermann Löns Str. 1 Gaiberg  Tel. 971760
Schulkindbetreuung a. d. Kirchwaldschule 
* Kernzeitbetreuung 
* Flexible Nachmittagsbetreuung 
* Ferienbetreuung
Öffnungszeiten:     
7.00 - 8.30 Uhr und 12.00 - 16.30 Uhr (Fr. bis 15.00 Uhr) 
Leitung:  Tel. 0159 06719906
E-Mail: schulkindbetreuung@gaiberg.de
Kirchwaldschule Gaiberg 
Rektorat Tel. 49282
Gemeindebücherei
E-Mail buecherei@gaiberg.de
Herr Nikolajewicz Tel. 9501-34
Öffnungszeiten:
Montag 16.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr 
Donnerstag 9.30 - 11.30 Uhr und 16.00 - 18.00 Uhr

Veranstaltungskalender
22.09.2023 Kaffeeklatsch, 14.00 - 17.00 Uhr,  
Clubhaus des SC Gaiberg
25.09.2023 KliBA Energieberatung, 16.00 - 18.00 Uhr,  
nur mit Termin
29.09. - 03.10.2023 Besuch in der Partnergemeinde 
 La Canourgue
30.09.2023 Ausflug uum Gasometer nach Pforzheim, 
 9.30 Uhr, Heimat- und Kulturverein
30.09.2023 Barabend beim SC Gaiberg, ab 19.00 Uhr,  
Clubhaus SC Gaiberg

Änderungen bitte an Nina Wesselky, Telefon: 9501-0 
E-Mail: amtsblatt@gaiberg.deG
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Am Donnerstag, den 28.09.23 findet die nächste Sprechstunde des 
Pflegestützpunktes im Rathaus Gaiberg im kleinen Besprechungs-
zimmer statt.
Eine vorherige Anmeldung bei Frau Hahn unter der Telefonnummer 
06221 522 2737 oder per Mail an n.hahn@Rhein-Neckar-Kreis.de ist 
notwendig.
Auch außerhalb der Sprechzeiten im Rathaus Gaiberg, ist der Pfle-
gestützpunkt in Neckargemünd für die Bürgerinnen und Bürger aus 
Gaiberg erreichbar.

Aktion „Gelbes Band“

Obstbäume zum selbst pflücken
Bereits seit vielen Jahren gibt es die Aktion „Gelbes Band“. Mit einem 
solchen Band markieren die Besitzer Obstbäume die sie selbst nicht 
abernten können oder wollen. So markierte Bäume dürfen kostenlos 
und ohne Rücksprache mit dem Besitzer abgeerntet werden. Selbst-
verständlich muss dabei sorgsam mit dem Baum umgegangen und 
keine Äste oder Triebe abgebrochen werden. Mit der Aktion soll Le-
bensmittelverschwendung vermieden und dem Verrotten der lecke-
ren Früchte auf den Wiesen entgegengewirkt werden. 
Sind Sie Obstbaumbesitzer und möchten Ihren Baum zum Abernten 
zur Verfügung stellen? Auf dem Rathaus können Sie sich ein gelbes 
Markierband abholen. Das Band besteht aus umweltfreundlichem 
Zellstoff und ist biologisch abbaubar. 
Wir freuen uns, wenn Sie Ihr nicht benötigtes Obst zum Pflücken frei-
geben!

Weihnachtsbaum gesucht

Die Gemeinde ist auf der Suche nach einem Weihnachtsbaum für die 
Ortsmitte. Der Baum sollte eine Höhe von mind. 6-8 Metern habe.
Wenn Sie einen Baum für uns haben melden Sie sich gerne unter ser-
vice@gaiberg.de oder 06223 9501-0
Vielen Dank

xxx AUS DEN EINRICHTUNGEN

Gemeindebücherei Gaiberg
„Von den Jahreszeiten treibt es der Herbst am buntesten.“ (Willy Meurer)
Liebe Leser*innen, liebe Kinder, am 23.09. ist Herbstanfang und 
dann können wir dieses wunderschöne Kinderlied singen: „Der 
Herbst ist da, der Herbst ist da, er bringt uns Obst, hei hussassa! 
Macht die Blätter bunter, wirft die Äpfel runter. Heia hussassa, der 
Herbst ist da!“. Wer sich mit weiteren Kinderliedern oder Kinderrei-
men eindecken möchte, der findet dazu bestimmt etwas in unserer 
Kinder- und Jugendabteilung. Und in der Bastelbuchabteilung haben 
wir tolle Bücher und Hefte zum Thema Basteln mit Naturmaterialien, 
was ganz wundervoll in den farbenfrohen Herbst passt. Das Bücher-
eiteam wünscht allen Büchereimitgliedern einen tollen, farbenfrohen 
Herbst. 
Gewinnspiel: Wie bereits im Jahr 2022 gibt es auch in diesem Jahr 
wieder ein Gewinnspiel zur Verleihung des deutschen Buchprei-
ses 2023. Bis zum 16.10.2023 können Sie bei uns mitmachen, denn 
dann entscheidet die Jury. Wir haben in der Gemeindebücherei eine 
begrenzte Anzahl an Leseproben der nominierten Bücher. Diese 

 

BÜCHEREI
GAIBERG
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können Sie sich mitnehmen, solange der Vorrat reicht. Sollten diese 
Leseproben weg sein, können Sie trotzdem noch mitmachen beim 
Gewinnspiel, indem Sie sich über den unten angehängten Link über 
die nominierten Bücher informieren. Schreiben Sie uns per Mail oder 
auf einem Zettel Ihren Favoriten und gewinnen Sie einen Buchpreis. 
Einsendeschluss ist der 15.10.2023 um 23.59 Uhr. Bei mehreren Ge-
winnern bekommt jeder einen Preis. 
https://www.deutscher-buchpreis.de/news/eintrag/die-20-nomi-
nierten-romane-stehen-fest-1
Nächste Veranstaltung: Titus Simon and the SHA Jazzman
Lesung aus einem Roadmovie untermalt mit Bar Jazz von drei Profi-
musikern. Datum 06.10.2023 - Uhrzeit 19:30 Uhr - Eintritt 10€ - im 
Bürgersaal Gaiberg
Urban Fever Ausstellung in Gaiberg noch bis 08.10.2023
Ein breites und begeistertes Publikum hat bis heute die Ausstellung 
des Fotografen Jürgen Bürgin im Bürgersaal in Gaiberg besucht. 
Nachdem wir auf der Vernissage mit Prominenz in Person von 
SWR-Promireporterin und Krimiautorin Kristina Hor-tenbach (ihr 
Krimi ist in der Gemeindebücherei ausleihbar und 2024 werden wir 
Kristina Hortenbach zu einer Lesung in Gaiberg haben) gestartet 
waren, freute es uns sehr, als Huub vom Huub Dutch Duo, Gewin-
ner des Kleinkunspreises Baden-Württemberg 2021, die Ausstellung 
besuchte. Denn bei der Führung durch die Aus-stellung teilte er mir 
mit, dass das Huub Dutch Duo 2024 mit ihrem Programm „LIFE IS 
FINE - WHEN YOU‘RE ON WÄSCHELINE“ auf Tour geht und ak-
tuell dabei ist, die CD für dieses Programm fertigzustellen. Da lag es 
nahe, mit ihm zu vereinbaren, dass das Huub Dutch Duo 2024 auch 
in Gaiberg Zwischenstation machen wird. 
Die genauen Termine zur Lesung sowie zum Konzert geben wir früh-
zeitig bekannt; bitte achten Sie auf Aushänge und Mitteilungen in der 
Presse.
Die Ausstellung Urban Fever ist noch bis zum 08.10.2023 im 
Bürgersaal zu sehen. Für eine Führung können Sie sich unter 
015156506829 anmelden.
Wir, das Büchereiteam, freuen uns auf Sie/euch und auf neue Le-
ser*innen in unserer Gemeindebücherei!
 Sascha Nikolajewicz (Leiter der Gemeindebücherei)

 Text SN/ Bild IN

AUS DEM ORTSGESCHEHEN

Freundeskreis Hosiana

Ausflug auf die BUGA23 in Mannheim
Bei herrlichem Sonnenschein machte sich am 17.09.23 in aller Frühe 
eine kleine Gruppe von 12 Personen aus dem Freundeskreis Hosia-
na auf, um die BUGA in Mannheim zu besuchen. Organisiert wurde 
dieser Ausflug von Cornelia und Josef Wehle und es war ein gelun-
gener Tag. Von Gaiberg aus ging es gemeinsam nach  Mannheim auf 
die BUGA. Wir starteten unseren Besuch auf dem Spinelli-Gelände 
mit einer interessanten Kräuterführung durch den Apothekergarten. 

Anschließend ging die Wanderung direkt zur Seilbahn, um mit dieser 
in den Luisenpark zu fahren. Die Seilbahn ist ein besonderes Erlebnis, 
denn bei der Überfahrt hat man einen herrlichen Überblick über das 
gesamte Gelände und die Umgebung. Im Luisenpark angekommen, 
war es an der Zeit, ein kleines Mittagessen einzunehmen, was alle 
sichtlich genossen. Der nächste Programmpunkt war dann der Besuch 
des Schmet-terlingshauses, wo wir all die wunderschönen Schmetter-
linge betrachten konnten, die den Besucher während des Rundgangs 
umfliegen. Anschließend besuchten wir ein Rock´n´Roll-Konzert auf 
der Seebühne. Dort konnten wir ein bisschen Kraft tan-ken bei Mu-
sik, denn anschließend ging die Wanderung zurück zur Seilbahn und 
mit der Seilbahn wieder hinüber in den Spinelli-Park. Um 17 Uhr be-
suchten wir dort dann einen kleinen Gottesdienst unter freiem Him-
mel mit Gesang und Segen. 
Herzlichen Dank an Cornelia und Josef Wehle für die Idee und 
Durchführung, das war ein sehr schöner Tag. Danke auch an alle, die 
mit dabei waren und für eine sehr harmonische Stimmung und tolle 
Gespräche gesorgt haben.  Text SN

 Bilder CW

SC 1950 Gaiberg

Kaffeeklatsch:
Am Freitag dem 22.9. startet der SC Gaiberg ein neues Begegnungs-
format, den Kaffeeklatsch! Dann gibt es im Clubhaus zwischen 14.00 
und 17.00 selbstgebackene Kuchen, Heiß- und Kaltgetränke, wozu 
Jung und Alt herzlich eingeladen sind.
Barabend:
Die Sommerpause ist vorbei, Tischkicker und Billard stehen bereit, 
die Getränke sind gekühlt: Am 30.9. startet ab 19.00 der erste Bara-
bend der Herbstsaison im Clubhaus des SC Gaiberg. Ab diesem Ter-
min findet der Barabend des SC Gaiberg übrigens wieder regelmäßig 
immer am letzten Samstag im Monat statt. Wir freuen uns auf Euch!
Kinderflohmarkt:
Herzlichen Dank an alle, die beim Kinderflohmarkt am vergangenen 
Samstag mitgeholfen haben und an die, die einen der vielen leckeren 
Kuchen gespendet haben!
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Fußball:
Herzlichen Glückwunsch an unsere F-Jugend, die am 17.9. mit einer 
Teilnahme am Sepp-Herberger-Tag in St.Leon-Rot in die Herbstrun-
de der Saison 2023/24 gestartet ist. Die Ergebnisse...
JSG Gauangelloch/Gaiberg - FC Rot  3:4
SG 1945 Dielheim - JSG Gauangelloch/Gaiberg  7:1
FC Victoria Bammental - JSG Gauangelloch/Gaiberg  0:3
...können sich sehen lassen und versprechen eine spannende Saison.

 Fotos: Reeb
Der nächste Spieltag der F1 findet am Samstag dem 23.9. ab 10.00 
auf dem Gaiberger Sportplatz statt. Wir freuen uns über Zuschauer!
 Der Vorstand

TSV 1906 Gaiberg

Am Ende des Ferienprogramms fuhren wir erneut zur Klimaarena 
nach Sinsheim. Letztes Jahr war es so heiss, dass wir nicht alles nutzen 
konnten. Dieses Jahr hatten wir Glück: das Wetter war perfekt. Zuerst 
waren wir in dem Workshop Papierforscher. Dort erfuhren wir wie 
Papier entsteht, wie oft man Papier recyceln kann, wie man es richtig 
entsorgt usw. Weiter ging’s zur Hauptattraktion - cart fahren - man 
musste sich Chips verdienen, sonst konnte man nicht fahren. Unsere 

sportlichen Kinder bewältigten das hervorragend. Dann gab es was zu 
essen und zu trinken und anschließend konnte man in der klimaarena 
noch so manches entdecken, was Spaß machte. Sehr schnell war es 
18.00 Uhr und das Ferienprogramm ging zu Ende. Wir hoffen, euch 
nächstes Jahr wieder begrüßen zu können, bis dahin.  RK.
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